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Zuwendung und
Unterstützung
Der Degerlocher Frauenkreis wirkt kontinuierlich:
50 Jahre Nachbarschaftshilfe und 40 Jahre Besuchsdienst

» Essen: Gäste besuchen weiterhin Restaurants –
Degerlocher Wirte äußern sich jedoch verhalten

» Trinken: Weinhändler Bernd Kreis aus Degerloch
wurde für seine Weinbar ausgezeichnet

» Trainieren: Waldhotel-Chef Kevin Sorensen
spielte Bundesliga-Tennis für den TEC Waldau
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Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im März
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

9
 Bauen &Wohnen
 Gut sehen, besser hören
Wir heiraten

10  Auto & Zweirad
 Gesunder Rücken

11
 Gartenparadies
 Haus & Energie
 Job & Karriere - Kommunale Arbeitgeber

12
 Aktiv in die Zukunft/Senioren heute
 Geschenkideen zu Ostern
 Rechtsanwälte in der Region

13
 Altbausanierung
 Geschenkideen zu Ostern
 Ostergrüße

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

Sichere Baumfällung in jeder Lage und GrößeSichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -,
Wurzelrodung, Baum- und Heckenrückschnitt
• Gartenarbeiten, etc. Abtransport Festpreise!
Kostenl. Beratung!

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!Festpreise!

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
D. Paarsch, Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten
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Sie wissen, was Sie wollen.
Wir kümmern uns um den Rest.

0711 400 40 110 • giese-immobilien.de
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AUS DEM INHALT

Zuschuss fürs Fest
Bezirksbeirat
Die Finanzierung des Degerlo-
cher Sommers ist in trockenen 
Tüchern. Der Bezirksbeirat ge-
währte in jüngster Sitzung dem 
Gewerbe- und Handelsverein 
(GHV) insgesamt 8.900 Euro 
aus dem Bezirksbudget.

Seite 4 

Reisen und Kultur
Agentur für Kunstvermittlung 

Kreative aus Deger-
loch leiten Kulturrei-
sen für Ulrich Weitz 
im In- und Ausland.

Im März geht‘s zum berühm-
ten Wahl-Degerlocher Erich 
Gauthier, der mit seiner Dance 
Company in Bilbao auftritt.

Seite 10 

Problauf für Zacke
Stuttgarter Straßenbahnen AG
Der Bezirksbeirat empfiehlt ei-
nen zweijährigen Probelauf der 
Zacke mit Betriebszeit bis 22.15 
Uhr unter der Woche und 22.45 
Uhr an den Wochenenden.

Seite 10 

Sportliche Leistung
Seniorensport
Ihre Motivation ist Gold wert. 
Fünf Degerlocher Seniorinnen 
um die 80 Jahre trainieren jede 
Woche mit Begeisterung aus 
Spaß für die Olympischen Spie-
le in diesem Sommer in Paris.
 Seite 30 

Titelfoto: Degerlocher Frauenkreis
Titelfoto klein: Petra Bail

Engagieren Sie sich
Liebe Degerlocherinnen und Degerlocher,
Engagement kann vielfältig sein, wie Agnes Kneher es vor mehr als 70 Jah-
ren vorlebte. Der Gründerin des Degerlocher Frauenkreises (DFK) ist die 
Rettung des „Oberen Waldes“ am Königsträßle zu verdanken, lange bevor 
Klimawandel und Umweltschutz ein Thema bei Politik und Gesellschaft 
waren. Die erfahrene Journalistin hatte Herz und Verstand. Mit der gleichen 
Energie, mit der sie Mitglieder für ihren Degerlocher Frauenkreis warb, mar-

schierte sie mit den Frauen schnurstracks ins Stuttgarter Rathaus, zum damaligen Oberbür-
germeister Arnulf Klett, um ihren Forderungen Nachdruck zu verleihen. Sie hatte Ideen und 
Empathie, erkannte, was die Degerlocher Bürgerinnen und Bürger brauchten, und setzte Pro-
jekte wie den Wochenmarkt und die Verkehrsberuhigung in der heutigen Epplestraße durch – 
auch gegen den Widerstand des Degerlocher Bezirksbeirats oder des Stuttgarter Gemeinderats.

Alles, was Agnes Kneher durchgeführt hat, galt dem Wohl ihrer Mitbürgerinnen und Mit-
bürger. „Nicht kritisieren, sondern kreativ mitarbeiten, beharrlich auch ungewöhnliche Wege 
gehen und Lösungen finden“, lautete ihre Devise. Solche Bürgerinnen braucht das Land – 
besonders in den heutigen herausfordernden Zeiten.

Die Degerlocherinnen und Deger-
locher blicken mit Stolz auf die bei-
den außergewöhnlichen Jubilä-
en, 50 Jahre Nachbarschaftshil-
fe und 40 Jahre Besuchsdienst, 
zwei wesentliche Säulen des DFK, 
der längst eine Erfolgsgeschichte 
ist. Im Sinne der sozial engagier-
ten Bewohnerin Degerlochs, deren 
Erinnerung zum Bedauern des 
DFK-Vorstands etwas verblasst ist, 
sollten sich aber noch mehr Frau-
en und Männer aus dem Stadtbe-
zirk einbringen, ihr Umfeld aktiv zu 

gestalten und zu verbessern. Das kann in vielen Bereichen geschehen, etwa beim Besuchs-
dienst, beim Freundeskreis Degerlocher Flüchtlinge, im Hospiz, in der Notfallseelsorge, in 
den Kirchen und im Lernraum der Gemeinschaftsunterkunft Helene-Pfleiderer-Straße.

Es ist bewundernswert, dass es engagiert und begeisterungsfähige Menschen gibt, im „Jung-
brunnen Degerlocher Frauenkreis“, wie die ehemalige baden-württembergische Sozialmi-
nisterin Annemarie Griesinger in der Jubiläumspublikation „Die streitbaren Weiber von 
Degerloch“ schrieb, die es seit vielen Jahrzehnten schaffen, bei ihren Mitmenschen Freude 
am Mitgestalten der eigenen Heimat zu wecken und ihr Umfeld so lebens- und liebenswert 
machen. Ja, die Degerlocher wissen, dass gesellschaftliches Leben nur durch Teilhabe aller 
Personen, alter und junger, Menschen mit Behinderung und mit Migrationshintergrund 
funktioniert. Diese engagierten Bürgerinnen und Bürger sind die Stütze der freien Gesell-
schaft und wichtiger Bestandteil der lebendigen, demokratischen Stadtgesellschaft.

Petra Bail
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LEUTE

Gemalte Keramikgefäße
Bei Renate Spatz dreht sich 
alles um Keramik. Auf der 
Töpferscheibe in ihrem Deger-
locher Atelier formt sie ästhe-
tische Gebrauchsgegenstände 
ebenso wie Skulpturen, Objek-
te und experimentelle Formen.

„Die Töpferscheibe ist mein 
Werkzeug“, sagt die Künstlerin, 
die seit 23 Jahren in der Falterau 
lebt und seit Anfang des Jahres 
mit ihrem Atelier von Riederich 
in die Lohengrinstraße 40 gezo-
gen ist. Es sind helle, freundli-
che Räume, voller kreativer 
Atmosphäre, in denen Rena-
te Spatz ihre fünf Töpferschei-
ben aufgebaut hat. Sie gibt auch 
Workshops; hauptsächlich aber 
konzentriert sie sich auf ihr 
eigenes Schaffen mit dem orga-
nischen Werkstoff, der sich so 
vielfältig bearbeiten lässt.
Seit mehr als 40 Jahren ist Rena-
te Spatz fasziniert von Keramik. 
Doch erst nach ihrer Pensionie-
rung als Beamtin in der Stutt-
garter Stadtverwaltung studier-
te sie an der Freien Kunstaka-
demie Nürtingen Keramik und 
machte sich 2020 in Riederich 
selbstständig. 
In ihrer Degerlocher Werk-
statt gibt es viel Anschau-
ungsmaterial mit Techniken, 
die Renate Spatz individuell 
verwendet. Die reduzierten, 
schlichten Arbeiten sprechen 
auch von ihrem Erfindungs-
reichtum und ihrer Neugier-

de. „Ich will mich jedes Mal 
neu ausprobieren“, sagt Spatz.
Sie bevorzugt klare, schnörkel-
lose Formen, reduziert auf das 
Wesentliche, in eher gedeckten, 
erdigen Farben. Das 70er-Jah-
re-Retro-Design in Knallfar-
ben liege ihr nicht, gesteht die 
66-Jährige und erzählt, was ihr 
wichtig ist: die Oberflächen-
gestaltung. Es gibt „gemal-
te Gefäße“ in Engobe-Technik 
mit eingefärbtem Ton, Objekte 
mit Siebdruck, abstrakte Skulp-
turen, die geritzt, geprägt und 
gerissen sind, Vasen, die mit 

Blüten in einer Inlay-Technik 
übersät sind.
Meist sind es runde Formen, die 
auf der Töpferscheibe entste-
hen und eine krustig-erodierte 
oder poröse Oberfläche erhal-
ten, anderes ist handschmeich-
lerisch seidig-glatt. Benutzen 
kann man alles: Tassen, Teller 
und Schalen sind lebensmittel-
echt, spülmaschinen- und mik-
rowellentauglich. (Petra Bail)
• Info: 19. Tag der offenen Töp-
ferei, Samstag/Sonntag, 9./10. 
März, jeweils 10 bis 18 Uhr, jrs.
spatz@arcor.de

Renate Spatz an der Töpferscheibe in ihrer Werkstatt Fotos: Bail

Schöne GebrauchsgegenständeFreie Kunstformen

Der Sommer ist sicher
»Bezirksrathaus. Der Bezirks-
beirat hat dem Gewerbe- und 
Handelsverein (GHV) 8.900 
Euro aus dem Bezirksbudget 
für die Finanzierung des Deger-
locher Sommers gewährt. Wie 
das GHV-Vorstandsmitglied 
Florian Gauder erklärte, soll das 
Fest am Samstag, 13. Juli, über 
die Bühne gehen. Dabei soll das 
Konzept einer Leistungsschau 
des Gewerbes und der Präsen-
tation von Vereinen und Organi-
sationen beibehalten werden. Die 
Epplestraße wird für das Bobby-
car-Hindernisrennen und eine 
Spielstraße gesperrt, am Markt-
platz soll eine Band spielen. Vor-
standsmitglied Eberhard Klink 
betonte, dass der Zuschuss dem 
Stadtbezirk und nicht dem GHV 
zugutekomme. „Es ist eine Men-
ge Geld, aber es steckt noch viel 
mehr Engagement für Deger-
loch dahinter. Die Bürger sollen 
zusammenkommen und gemein-
sam feiern“, sagte er. (pst)

»Stuttgart. Oberbürgermeis-
ter Frank Nopper hat kürzlich 
in einem Rundschreiben an alle 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadtverwaltung die 
Empfehlung ausgesprochen, 
dass die Stadtverwaltung Stutt-
gart in der Regel keine Gen-
der-Sonderzeichen verwendet. 
„Dies gilt insbesondere dann, 
wenn wir uns an ein breites Pub-
likum wenden. Viele Menschen 
empfinden die Behördensprache 
ohnehin als schwer verständlich 
und sperrig.“ Oberbürgermeis-

ter Nopper verweist auf eine 
repräsentative Stuttgart-Umfra-
ge des Statistischen Amts der 
Landeshauptstadt Stuttgart. Die-

se hätte gezeigt, dass die Mehr-
heit der Bevölkerung die Ver-
wendung von Gender-Sonder-
zeichen ablehne. (pb/red)

AUFGESCHNAPPT

„Das Schulfach Lesen ist die 

absolute Schlüsselkompetenz 

für alle anderen Fächer“

Cornelia Graulich, Konrektorin der 
Filderschule, anlässlich des 

Lesewettbewerbs in der Stadtteilbücherei

Neue Teamchefin
Erst kürzlich hat 
das Hospiz St. 
Martin in Deger-
loch wieder stati-
onäre Gäste auf-
genommen. Die 

neue Pflegedienstleiterin heißt Gab-
riele Pfannes. Die gelerne Kran-
kenschwester ist 54 Jahre alt, hat 
drei erwachsene Kinder und drei 
Enkelkinder. Nach ihrer Weiterbil-
dung zur Pflegedienst- und Einrich-
tungsleiterin leitete sie zuletzt den 
Pflegedienst im Marienhospital. 
Zuvor hatte sie die Pflegedienst-
leitung in einer Klinik in Ochsen-
furt bei Würzburg inne. Im Hospiz 
St. Martin hat Pfannes im Juli 2023 
angefangen, und zwar als Assisten-
tin der Geschäftsleitung. „Es strahlt 
eine wohltuende Wärme, Ruhe 
und Freundlichkeit aus, die mich 
von Anfang an berührt haben“, sagt 
sie. Das Schöne an der Hospizarbeit 
sei, dass sie und ihr Team den Gäs-
ten und auch den Angehörigen viel 
Zeit und Empathie entgegenbrin-
gen könnten. (kai)



5

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

2x in Ihrer Nähe:
In Esslingen und Ingersheim

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Rabatt auf
Ausstellungs-

stücke

BIS ZU %62
ABVERKAUF

Tauschprämie für
Ihr alte Garnitur*

€350.-
* Bei einem Einkauf eines neuen Polster-
möbels ab 5 Sitzeinheiten oder Box-
springbettes. Ausgenommen ist die in
Prospekten und Anzeigen beworbene
und in der Ausstellung mit Sonderprei-
sen bereits reduzierte Ware. Nicht kom-
binierbar mit anderen Aktionen.

ABVERKGESCHENKT

Wir präsentieren hochwertige Polstermöbel
für jeden Geschmack und Geldbeutel!

VERK             für jeden Geschmack und Geldbeutel!
Frank Engelhardt

AUF
Frank Engelhardt

Claus Wagenknecht

ZUDEN
SONDERPREISEN

BIS ZU 62%AUF
AUSSTELLUNGS-
STÜCKE

Sie finden in
unserer Ausstellung:
Stoff- und Ledersofas,
Polstergarnituren,
Schlafsofas,
Relaxsessel,
Funktionssofas,
Wohnlandschaften
und Boxspringbetten.

großer POLSTER-SPEZIALIST

Entdecken Sie jetzt die neuen
Entdecken Sie jetzt die ne

uen 
Messemodelle 2024!

abab 1.998,1.998,--1.998,-
Sonderpreis!

Winkelkombination in Bezug Stoff, Füße Metall
schwarz, ca. 296 x 219 cm, inklusive 5 x Kopfteilver-
stellung, Ohne weitere Funktionen, Kissen und Deko
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Spagat für die Gastronomie
Zuweilen möchte man sich mit 
einem guten Essen im Restau-
rant eine Auszeit von schlech-
ten Wirtschaftsnachrichten 
nehmen. Doch auch dort kann  
einen die Realität einholen. 

Längst ist bekannt, womit 
die Gastronomie zu kämp-
fen hat: Gestiegene Kosten 
für Lebensmittel, Energie und 
Umweltschutz, Personalman-
gel sowie die Rücknahme der 
reduzierten Mehrwertsteuer 
auf 19 Prozent schmälern den 
Gewinn.
Das Degerloch Journal hat 
einige Wirte und Wirtinnen in 
Degerloch befragt, wie sie mit 
der Situation umgehen, wie die 
Haltung der Gäste zu Preisstei-
gerungen ist und welche Ent-
wicklungen für die Gastrono-
mie aus ihrer Sicht zu erwar-
ten sind.
Ein positives Fazit vorweg: 
Durchweg alle Befragten wol-
len die Priorität auf die Qua-
lität der Lebensmittel setzen. 
Gute Produkte sollen nicht 
gegen qualitativ schlechtere 
getauscht werden. Allgemein 
wollten sie auch nicht am Per-
sonal sparen oder die Öff-
nungszeiten einschränken.
Chef de Cuisine und 
Geschäftsführer im Fässle,  
Patrick Giboin, erklärt seinen 
Gästen die Preiserhöhungen 
in einem Text, aufgehängt im 
Fenster des traditionsreichen 

Hauses in der Löwenstraße. 
Man erfährt, was beispielswei-
se die Reform des Bundesfern-
straßenmautgesetzes mit dem 
Essen auf dem Teller zu tun 
hat: Der CO2-Ausstoß beein-
flusst die Mautkosten, was 
wiederum zu den Aufschlägen 
der Lieferanten führt.

| Gute Qualität bieten 
und dabei das Budget 
im Auge behalten

Der Umwelt zuliebe werde also 
das Menu teurer und nicht 
wegen der Gewinnmaximierung 
des Restaurants. Die Offenheit 
des Fässle werde belohnt: Das 
Verständnis der Gäste sei groß, 
heißt es.
Aber nicht nur in der Gastro-
nomie der gehobenen Küche 
Degerlochs, auch in anderen 
beliebten Speiselokalen des 
Stadtbezirks sind die Besucher-
zahlen trotz herausfordernder 
Zeiten erfreulich.
Frank Rörich vom Kickers 
Club restaurant hat eine Erklä-
rung: „Die Politik muss Lücken 
im Haushalt füllen, da bleiben 
Entscheidungen wie die Rück-
kehr zur alten Mehrwertsteu-
er nicht aus.“ Rörich macht sich 
keine Sorgen wegen seiner Gäs-
te – trotz des Preisaufschlags 
auf die Speisen. „Der eine oder 
die andere bestellt ein günstige-
res Gericht von der Karte, die 
Stammkundschaft zeigt aber 

kein abweichendes Konsumver-
halten“, so Frank Rörich. 
Ein paar Meter weiter ist man 
auch schon im Waldauerle mit 
seiner heimeligen Biergarten-
atmosphäre. Tobias Meyer, der 
mit seiner Frau auch Die Wal-
dauerin betreibt, findet kla-
re Worte: „Es gibt keine Spiel-
räume mehr, Angebote zu 
machen.“ Für Meyer sind die 
zusätzlichen zwölf Prozent der 
Mehrwertsteuer eine wirkliche 
Erhöhung, da er vor drei Jahren 
mit dem Waldauerle mit redu-
ziertem Steuersatz von sieben 
Prozent gestartet ist. Die Diffe-
renz würde unterschiedlich ver-
teilt auf Speisen und Getränke 
weitergegeben. Auch für ihn sei 
noch keine Veränderung in der 
Bereitschaft der Gäste auszuge-
hen, spürbar, er bemerke aber 
ein etwas größeres Bewusst-
sein bei der Auswahl des Res-
taurants. Tobias Meyer ist zwar 
zuversichtlich, weiß aber auch, 
dass man in dieser Branche 
immer aufmerksam und flexi-
bel sein muss.
Ebenso verhalten wagt auch 
Khanh Nguyen von Gin Sushi & 
Bar einen Ausblick. Bisher hat 
er keine Maßnahmen in Erwä-
gung gezogen, die Mehrkosten 
auszugleichen, weiß aber nicht, 
wie lange das noch durchhalt-
bar ist. Der Restaurantbetrei-
ber lächelt dabei: „Was kann 
man machen? Man kann nichts 
machen.“  (Gabriela Reschauer)

Wein und Jazz
Als Somme-
lier im Restau-
rant Wielands-
höhe wie auch 
als Weinhänd-
ler hat sich der 

Degerlocher Bernd Kreis einen 
Namen gemacht; seine Stuttgarter 
Weinbar High Fidelity ist bundes-
weit bekannt. Neben Tropfen vom 
Scharrenberg über das Languedoc 
bis Portugal sowie peruanischen 
Häppchen erwarten die Gäste Per-
len des Jazz, die Kreis auf einer aus-
gefeilten Anlage präsentiert. Im 
vergangenen Jahr ist das Lokal vom 
Verband der Prädikatsweingüter 
Deutschlands für das Weinkon-
zept und 2022 bei Falstaff als beste 
neue Weinbar Deutschlands ausge-
zeichnet worden. Für das Konzept 
kam unlängst ein Sonderpreis des 
Fachmagazins Vinum hinzu. „Die 
Auszeichnungen sind eine Bestäti-
gung für unsere Arbeit, aber auch 
Ansporn, noch besser zu werden. 
Wir haben eine gewisse Werbewir-
kung, eine Bestätigung für Mitarbei-
ter und Gäste sowie eine Steigerung 
der Reputation“, sagt Kreis. Doch er 
wolle bescheiden bleiben. „Ansons-
ten ändert sich nichts. Die Preise 
bleiben gleich, und wir strengen uns  
genauso an wie vorher.“ (pst)

LEUTE

Khanh Nguyen hat die Preise (noch) nicht erhöht. Fotos: Reschauer

Patrick Giboin, Chef des Fässle 

Kunst und Begegnung
» Bezirksrathaus. Der Bezirks-
beirat hat in seiner vergangenen 
Sitzung der Adolf-Hölzel-Stif-
tung einstimmig und ohne Dis-
kussionsbedarf einen Zuschuss 
von knapp 760 Euro aus dem 
Bezirksbudget gewährt. Mit dem 
Geld sollen Biertischgarnituren 
und weitere Sitzgelegenheiten 
beschafft werden. Damit sollen 
künftig die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Kunstkur-
se des Adolf-Hölzel-Hauses im 
Freien arbeiten, Veranstaltungen 
auf der Terrasse des Hauses aus-
klingen können. Außerdem sol-
len Tische und Bänke der Nach-
barschaft für Straßenfeste zur 
Verfügung gestellt und damit 
weitere Begegnungsmöglichkei-
ten geschaffen werden.  (pst)
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Fuerteventura-Traumreise 2025
mit FLY & HELP & Schlager-
stars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

p. P. ab

999 €
z.B. 28. 4 .- 5.5. 2025

ab/bis Frankfurt
(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
NB25

INKLUSIVLEISTUNGEN
· Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Fuerteventura in der Economy Class
· Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren
· Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
· Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)
· All Inclusive Verpflegung
· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· »Nacht des Deutschen Schlagers 2025«
· »Disco Pool-Party«
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
· Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

50 € pro Person vom Reisepreis
kommen der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola
verwendet. www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de
Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
Konzert

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers«

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel,
Nicole, Peter Orloff, Claudia Jung, Bernie
Paul und Graham Bonney

Buchungsmöglichkeiten:
28.4. – 5.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
26.4. – 6.5. (11-tägig,10 Nä.) ab 1.249 € p. P.
28.4. – 12.5. (15-tägig,14 Nä.) ab 1.598 € p. P.
Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €)
buchbar

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA liegt
im Herzen der Costa Calma. Das Hotel,
eingebettet in eine tropische Gartenanlage
mit zwei Pools liegt auf einer Anhöhe direkt
am Wasser des atlantischen Ozeans. Der
Höhepunkt Ihrer Reise ist die „NACHT
DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP
Stars des deutschen Schlagers.

Weitere Infos unter:
www.schlager-kanaren.de

VOR- UND NACHTEILE DER VERMÖGENSÜBERTRAGUNG ZU LEBZEITEN
• Wie kann ich Teile meines Vermögens bereits zu Lebzeiten an meine Kinder weitergeben?
• Welche Chancen bietet die lebzeitige Übertragung von Vermögen? Welche Risiken sind mit ihr verbunden?
• Welche steuerlichen Folgen hat die Übertragung zu Lebzeiten?

VOELKER & Partner mbB
Löffelstraße 46, 70597 Stuttgart
www.voelker-gruppe.com

2. ERBRECHTSFORUM DEGERLOCH

www.voelker-gruppe.com/erbrecht

Dr. Stefan Seyfarth
Rechtsanwalt
→ Fachanwalt für Erbrecht
→ Fachberater für Unternehmens-

nachfolge (DStV e.V.)
→ Zert.Testamentsvollstrecker (AGT)

Claudia Hauke, LL.M.
Rechtsanwältin
→ Fachanwältin für Familienrecht
→ Zert. Testamentsvollstreckerin (AGT)

Donnerstag, 07.03.2024, 19 bis 21 Uhr im Waldaupark Degerloch (Raum Vaihingen)
Friedrich-Strobel-Weg 4-6, 70597 Stuttgart

Eintritt frei. Anmeldung erbeten an Frau Brugger: Tel. 0711 2207098-570 oder E-Mail: f.brugger@voelker-gruppe.com.

VERSCHENKEN ODER VERERBEN?

PKFWulf Gruppe
Löffelstraße 44, 70597 Stuttgart
www.pkf-wulf-gruppe.de

Dominik Huth
Steuerberater

Referenten:
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Jahren und besuchte regelmäßig 
ältere Personen, sie redeten, lasen 
vor oder gingen spazieren. Heute 
sind es 20 bürgerschaftlich Enga-
gierte, die einmal pro Woche zu 
25 Menschen ins Heim oder nach 
Hause gehen, denen Gesellschaft 
und soziale Kontakte guttun. 
Sabine Frömgen ist die Leiterin 
des Besuchsdienstes. Sie koordi-
niert die 1.300 Einsatzstunden im 
vergangenen Jahr, bereitet Ehren-
amtliche vor und begleitet sie. Ihr 
großer Wunsch: weitere Verstär-
kung von bürgerschaftlich Enga-
gierten jeden Alters. Die Jüngs-
te ist 33, die Älteste 80 Jahre alt. 
Sie sagt: „Zuwendung zu schen-
ken, dort wo sie am nötigsten 
gebraucht wird, ist uns eine Her-
zensangelegenheit.“

| Teilnahme der Bürger 
und Bürgerinnen am 
öffentlichen Leben 

„Der Bürgerverein hat die Nach-
barschaftshilfe und den Besuchs-
dienst im Angebot, damit bege-
ben wir uns zu den Menschen, 
um sie zu untersützen. Mit den 
Kursen und Workshops laden 
wir die Menschen zu uns ein“, 
sagt Michaela Wüterich, und 
Jutta Ernstberger ergänzt: „Ohne 
diese Säulen wäre Degerloch 
ärmer.“ Auch heute engagie-
ren sich viele Männer und Frau-
en und führen die Tradition der 
Gründerin fort, die Degerlocher 
zur Teilnahme am öffentlichen 
Leben zu gewinnen. 
• Info: www.degerlocherfrauen-
kreis.de; die DFK-Hocketse ist 
am Donnerstag, 19. September.

DJ  IM BLICKPUNKT

Eine Herzensangelegenheit
Der Degerlocher Frauenkreis (DFK) prägt das soziale Leben in Degerloch seit 1951. 
Die Nachbarschaftshilfe besteht seit 50 Jahren, der Besuchsdienst seit 40 Jahren.

» von Petra Bail
Der Erfolg des Degerlocher Frau-
enkreises (Foto vom Team) liegt 
in der kontinuierlichen Arbeit. 
Die Nachbarschaftshilfe und der 
Besuchsdienst sind wegweisende 
Beispiele für soziales Wirken und 
dürfte in Stuttgart über einen so 
langen, ununterbrochenen Zeit-
raum hinweg wohl ziemlich her-
ausragend sein. Zu verdanken 
ist diese Pionierleistung Agnes 
Kneher (1887–1961), der Grün-
derin des Degerlocher Frauen-
kreises vor 73 Jahren. 
Für Michaela Wüterich und Jut-
ta Ernstberger vom Vorstand ist 
Agnes Kneher eine Frauenpow-
er-Vorreiterin. „Sie war großar-
tig, forsch und konnte Menschen 
begeistern“, so Michaela Wüte-
rich. Die Journalistin und poli-
tisch engagierte Frau erkannte 

die Bedürfnisse der Menschen 
der damaligen Zeit und reagier-
te. In ihrem Sinn wird der Deger-
locher Frauenkreis geführt.
1974 wird die Nachbarschafts-
hilfe durch Bezirksvorsteher 
Rolf Mende und die damalige 
DFK-Vorsitzende Hilde Pesch 
unter Einbeziehung der evan-
gelischen und katholischen Kir-
che gegründet.
Die Resonanz ist groß. „In den 
ersten vier Wochen melden sich 
dreißig Hilfesuchende und hun-
dert Hilfsbereite“, heißt es dazu 
in der Jubiläumsschrift zum 
50-jährigen Jubiläum. 28 Frauen 
nehmen die Arbeit auf. Durch 
hauswirtschaftliche Unterstüt-
zung beim Einkaufen, Kochen, 
Wäschewaschen, Kofferpacken, 
Arztbesuch können ältere Men-
schen damals wie heute länger 
ein unabhängiges Leben im ver-
trauten Umfeld führen. Die ältes-
te Kundin ist 102 Jahre alt.
Inzwischen sind elf festangestell-
te Personen und 20 Übungsleiter 
auch aus Ländern wie Iran, Ita-
lien und dem ehemaligen Jugo-
slawien im Einsatz, um 160 älte-
re, kranke und hilfsbedürftige 
Bürgerinnen und Bürger, davon 
90 mit der Diakoniestation, die 
den Pflegedienst übernimmt, zu 
versorgen. Leiterin des kleinen 
„Unternehmens“ ist Ute Gurt-
ner. Sie „jonglierte“ im vergan-

genen Jahr 8.871 Einsatzstunden. 
Die Anfänge 1974 waren beschei-
den: „... ein alter Schreibtisch, ein 
Telefon, eine alte Schreibmaschi-
ne, bei der immer das ‚S‘ hängen 
blieb, der Stuhl, an dem man sich 
wöchentlich ein Paar Strümp-
fe zerriss, ein Rollschrank, der 
nicht zuging – neu war nur der 
Papierkorb …“
Bereits zum zehnjährigen Beste-
hen heißt es in einem Pressebe-
richt, dass die Helferinnen und 
Helfer weder als Putzfrauen 
noch als Plauderpartner gese-
hen werden wollen.
Der Besuchsdienst wird 1984 
von Hannelore Sommer und Ilse 
Binder aufgebaut und ist heute, 
in Zeiten zunehmender Verein-
samung von Menschen, wichti-
ger denn je. Eine Gruppe von 15 
Ehrenamtlichen startete vor 40 

Hocketse des Degerlocher Frauenkreises Fotos: Degerlocher FrauenkreisPionierin: Agnes Kneher
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Einzelhändler, Handwerker, 

Dienst leister – ohne sie läuft 

nichts. In einer Serie stellen wir 

Degerlocher Unternehmerper-

sönlichkeiten von traditionellen 

örtlichen Firmen vor, die 25 Jah-

re und länger ihren Standort in 

Degerloch haben. Heute: 

Familie Sorensen vom 

Waldhotel.

Es ist ein Kleinod 

unter den Ho-

tels, das am Wal-

desrand gelegene 

Waldhotel in Deger-

loch. Seit 2007 befindet 

es sich im Besitz der Familie So-

rensen; jetzt hat Kevin Sorensen 

das Ruder übernommen. 

Die Geschichte des Waldhotels 

beginnt im Jahr 1910. Ab 1924 

diente es als Erholungsheim für 

den Christlichen Verein Junger 

Männer (CVJM). 1952 

ging es in ein Gäste-

hotel über, und ab 

1974 erfolgte ein gro-

ßer Umbau mit einem 

Anbau. 1981 erfolgte 

schließlich die Einwei-

hung unter dem offi-

zellen Namen „Wald-

hotel Degerloch“. 

Noch war der CVJM 

der Träger, bis 2007 

die Familie Sorensen 

übernahm.

Den aus Irland stam-

menden Daviscup-

spieler Sean Sorensen 

und seine Frau Helga 

faszinierten vor allem 

die Lage des idyllisch 

gelegenen Hotels, 

das jedoch in die Jahre gekom-

men war. 

So gab das Ehepaar 2009 eine 

Komplettrenovierung in Auf-

trag, und in einer zweijährigen 

Umbauphase entwickelte sich 

das Hotel mit weiteren 45 Zim-

mern bald zu einem Vier-Ster-

ne-Superiorhotel. Mit fast 100 

Zimmern und und sechs Veran-

staltungsräumen gilt es vor allem 

als Tagungshotel mit zahlreichen 

Firmenevents.

Zu der Anlage mit einer großzü-

gigen Terrasse gehört ein Ten-

nisplatz, der bestens zum großen 

Hobby der Familie passt. Als der 

nunmehr 68-jährige Sean Soren-

sen nämlich einst auf Rat seiner 

ebenfalls Tennis spielenden Frau 

Helga zum TEC Waldau stieß, da 

war er schnell ein Leistungsträ-

ger neben bekannten Spielern 

wie Bodo Nitsche, Joachim Roh-

wedder oder Damir Keretic. Aber 

auch seine Söhne Kevin (42) und 

Louk (39) spielten neben ihrer 

beruflichen Ausbildung 

in der Bundesliga für 

die Waldau und 

kannten daher 

bestens das nahe 

gelegene Wald-

hotel.

Nachdem sich Sean 

zurückgezogen hat, 

ist Kevin Sorensen jetzt 

Geschäftsführer. 

Daneben betreibt er noch mit sei-

nem Bruder das Tenniszentrum 

in Kemnat mit fünf Hallenplät-

zen sowie drei Frei plätzen. Dort 

wird neuerdings auch Pickleball 

sowie Padel-Tennis angeboten. 

Die ganze Familie freut sich nun 

darüber, dass im Juni anlässlich 

der Fußball-EM das Schweizer 

Nationalteam im Waldhotel lo-

giert und das ganze Haus allein 

für sich gebucht hat. Dieses Am-

biente schätzte schon zwei Mal 

die deutsche Fußballnational-

mannschaft unter den Trainern 

Jogi Löw und Hansi Flick. Das 

sportliche Gesamtpaket mit den 

Möglichkeiten zum Joggen und 

Tennis sowie speziell dem Trai-

ning im Kickers-Stadion soll nun 

auch das Schweizer Team nut-

zen. Die Sorensen-Familie drückt 

der „Nati“ die Daumen, dass sie 

möglichst weit kommen und 

so auch lange im Hotel bleiben 

können.  (Guido Dobbratz)

Sorensens lieben die Idylle

Kevin Sorensen Foto: privat
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Besenwirtschaft
geöffnet

vom 06. bis 28.03.
täglich ab 11 Uhr

Ihr
Restaurant
in Wangen

Restaurant Ochsen UG
Ulmer Straße 323
70327 Stuttgart-Wangen
Tel.: 0711 / 24 880 200
info@restaurant-ochsen-stuttgart.de

Zeit für kulinarischen Genuss, gemütliche Stunden
und Geselligkeit in einem ganz besonderen Ambiente
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DJ  DEGERLOCH INTERN

Mit Degerlocher Kreativen auf Kunst-Tour
» Agentur für Kunstvermitt-
lung. Die Degerlocher Kreativ-
szene vernetzt sich. Die Agentur 
für Kunstvermittlung in der Regi-

nenstraße konnte unlängst Isabell 
Ohst, Leiterin des Hölzel-Hauses, 
als freie Mitarbeiterin gewinnen. 
Jetzt steigt auch die Degerlocher 
Schauspielerin Petra Weimer ein. 
Sie war Teil des Theaterprojekts 
rund um das Garnisonsschützen-
haus und führte in Zusammenar-
beit mit dem Hölzel-Haus als Ida 
Kerkovius durch die ehemalige 
Künstlerkolonie Degerloch. Im 
kommenden Jahr wird sie für den 
Anbieter von besonderen Kunst-
reisen eine Flusskreuzfahrt auf 
der Seine in Frankreich leiten.
Und noch ein weiterer promi-
nenter Bewohner Degerlochs 

taucht auf. Der Ausnahmetän-
zer und Choreograf Eric Gau-
thier übernimmt zwar keine 
Reiseleitung, tritt aber mit sei-
ner Stuttgarter Dance Com-
pany in Bilbao auf. Grund 
genug für Geschäftsführer 
Ulrich Weitz, im März eine 
mehrtägige Reise zu kreieren, 
samt Besuch des berühmten 
Guggenheim-Museums und 
natürlich einem Gespräch im 
Anschluss an die Vorführung 
mit dem charmanten Vertreter 
der Tanzszene.  (pb)
• Info: 0711/765 71 84, www.rei-
sen-kunstvermittlung.deFlussfahrt auf der Seine Foto: Bail

Mühsamer Weg zum Kompromiss
Der Bezirksbeirat hat einen 
Kompromiss zur Verlängerung 
der Fahrzeiten der Zahnrad-
bahn gefunden. Er wird nun 
dem Stadtentwicklungsaus-
schuss vorgeschlagen.

Die Mitglieder des Bezirksbei-
rats machten es sich nicht leicht 
bei der Diskussion um eine mög-
liche Verlängerung der Betriebs-
zeiten der Zahnradbahn in der 
jüngsten Sitzung des Gremiums. 
Der Weg zum Meinungsbild, das 
mit großer Mehrheit festgestellt 
wurde, war mühsam. Galt es 
doch, zwischen dem Wunsch, 
das Verkehrsangebot zu ver-
bessern, und dem abendlichen 
Ruhebedürfnis der Streckenan-
lieger abzuwägen. Zudem lag ein 
Vorschlag von Oberbürgermeis-
ter Frank Nopper zum Abendbe-
trieb auf dem Tisch. 
Im vergangenen Jahr hatten fast 
alle Fraktionen im Stuttgarter 
Gemeinderat einen gemeinsa-
men Antrag zur Verbesserung 
des Betriebs der Zahnradbahn 
eingebracht. Darin wurde die 
Stuttgarter Straßenbahnen AG 
(SSB) aufgefordert, eine Verlän-
gerung der Betriebszeit bis min-
destens Mitternacht anzubieten. 
Der Degerlocher Jugendrat hatte 
diese Idee mit einem Vorschlag 
bezüglich der Fahrzeiten an den 
Wochenenden unterstützt.

Bei etlichen Anwohnern der 
Strecke rief das Ansinnen jedoch 
Unmut hervor, insbesonde-
re wurde eine Beeinträchtigung 
der Nachtruhe durch den Lärm 
der Fahrzeuge, nicht zuletzt des 
Fahrradanhängers, befürch-
tet. Auch der Kompromissvor-
schlag des Oberbürgermeisters, 
den Betrieb probeweise bis 22.45 
Uhr zu verlängern, stieß nicht 
auf Gegenliebe.
„Wir möchten klarstellen, dass 
wir nichts gegen den bisheri-
gen regulären Betrieb der Zacke 
einzuwenden haben“, beton-
te Anke Siegle, eine Sprecherin 
der Anwohnerinitiative „Zacke 
bis 21 Uhr“, in der Sitzung des 
Gremiums. Eine Verlängerung 
in den Abendstunden sei jedoch 
wegen des Lärms der Fahrzeuge 
und der Bodenerschütterungen 

nicht zumutbar. Überdies seien 
die Anlieger bereits durch einen 
hohen nächtlichen Lärmpegel 
von der Oberen Weinsteige und 
der Jahnstraße her belastet. 

| „Wir haben nichts 
gegen den bisherigen 
Betrieb einzuwenden“ 

Hinzu käme, dass die Fahrgast-
nachfrage am Abend eher über-
schaubar sei, der abends einge-
setzte Kleinbus reiche aus. „Eine 
Verlängerung der Betriebs-
zeit bis 21.45 Uhr wäre mit viel 
gutem Willen noch denkbar, län-
ger aber nicht“, sagte Siegle.  
Roland Krause von der SSB ver-
sicherte dem Gremium, man 
arbeite an der Verbesserung der 
Lärmwerte der Fahrzeuge, denn 
„natürlich ist eine Lärmbelas-

tung der Anwohner da, wir wol-
len das nicht wegdiskutieren“. 
Die Mitglieder des Gremiums 
konnten sich nicht auf eine ein-
hellige Beschlussempfehlung 
festlegen, fanden aber nach lan-
ger Diskussion und Abwägung 
der Argumente und Interes-
sen einen Kompromiss, der ein 
Meinungsbild der großen Mehr-
heit im Bezirksbeirat widerspie-
gelt. So unterstützt das Gremium 
einen zweijährigen Probelauf 
mit einer Betriebszeit bis 22.15 
Uhr während der Woche und 
22.45 Uhr an den Wochenen-
den. Zugleich soll an der Lärm-
reduzierung bei den Fahrzeugen 
gearbeitet werden. Der Kompro-
missvorschlag wird nun der Ver-
waltung zugeschickt, der Stadt-
entwicklungsausschuss soll im 
März beschließen.  (Peter Stotz)

Der Fahrradanhänger lärmt gehörig. Fotos: Stotz Bewährtes Prinzip für Steilstrecken 

Mehr Sicherheit
» Bezirksrathaus. Die Einmün-
dung der Wurmlinger Straße in 
die Epplestraße wird künftig 
sicherer. Wie Bezirksvorsteher 
Colyn Heinze in der jüngsten 
Sitzung des Bezirksbeirats mit-
teilte, werden auf der schraffier-
ten Fläche an der Ecke Baken 
installiert. Bisher wurde die Flä-
che immer wieder als Fahrbahn 
oder auch als Stellplatz genutzt, 
dort spielende Kinder dadurch 
gefährdet. „Das ist nicht direkt 
schön, es sind keine blühenden 
Landschaften, aber der Sinn ist 
erreicht, es gibt keine Gefähr-
dung mehr“, sagte er. (pst)
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Straßensperrungen wegen wandernden Kröten 
» Roßhaustraße. Im Früh-
ling begeben sich Tausende 
von Amphibien, darunter Frö-
sche, Kröten, Molche und ande-
re Arten, auf ihren Weg zu den 
Laichgewässern. Insbesonde-
re sind es die „Traditionslai-
cher“ wie Erdkröten, Grasfrö-
sche, Bergmolche und Feuersa-
lamander. 
Diese Tiere begeben sich alljähr-
lich zu den Gewässern, in denen 
sie geboren wurden, um dort 
für Nachwuchs zu sorgen. Diese 
zum Teil explosionsartig entste-
henden Wanderungen werden 
bei einer Temperaturschwelle 

von 4 bis 5 Grad Celsius ausge-
löst und durch Regen verstärkt. 
Diese wandernden Amphibi-
en sind besonders geschützt, 
jedoch durch den Straßenver-
kehr erheblich gefährdet. 
In Gebieten, in denen ein erhöh-
tes Wanderaufkommen erwartet 
wird, werden Schutzmaßnah-
men ergriffen wie partielle Stra-
ßensperrungen. So zum Beispiel 
in der Roßhaustraße in Deger-
loch, im Onstmettinger Weg in 
Möhringen, in der Christian‐
Belser‐Straße in Sonnenberg 
oder auch in der Rotwiesenstra-
ße in Schönberg. (ba)

Noch fünf Wochen lang weite Umwege
» Königsträßle. Wer mit dem 
Auto von Degerloch nach 
Schönberg oder Birkach fahren 
möchte, muss noch für mindes-
tens fünf Wochen einen gehöri-
gen Umweg und eine entspre-
chend längere Fahrzeit in Kauf 
nehmen. Im Königsträßle, das 
im Normalfall einen kurzen 
Weg zwischen den Orten bietet, 
sind derzeit eine ganze Reihe an 
Baggern, Lastwagen und Bau-
maschinen zugange, ein tiefer 
Graben prägt das Bild. Wie das 
Unternehmen Netze BW mit-

teilt, wird derzeit auf der Höhe 
des Hauses des Waldes auf einer 
Länge von etwa 200 Metern eine 
alte Gas-Hochdruckleitung 
stillgelegt und durch eine neue 
Rohrleitung ersetzt. Dafür muss 
die Straße für den motorisierten 
Verkehr gesperrt werden. 
Radfahrer und Fußgänger kön-
nen die Baustelle auf einem 
separaten Weg seitlich passie-
ren. Die Vollsperrung dauert 
nach den Angaben des Unter-
nehmens noch bis mindestens 
Freitag, 5. April. (pst)

Das Königsträßle ist bis zur ersten Aprilwoche gesperrt. Foto: Stotz

Immobilienmarkt weiter verhalten  
» Degerloch. Auf dem Stuttgar-
ter Immobilienmarkt ist keine 
Trendwende zu erkennen. 2023 
wurde ein neuerlicher Tiefstand 
der Verkäufe registriert. Nur 
4.190 Immobilien wurden ver-
kauft, elf Prozent weniger als 
2022. Das ist der niedrigste Stand 
seit der Erfassung der Kaufver-

träge im Jahr 1985. Im Bereich 
Filder, zu dem Degerloch gehört, 
wurden 41 neue Eigentumswoh-
nungen gekauft. Der Durch-
schnittspreis betrug dabei 9.020 
Euro pro Quadratmeter. 368 
Wohnungen im Bestand wur-
den zu 4.240 Euro pro Quadrat-
meter gehandelt. (ba)
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Verschiedenes

Auto

Unterricht

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

SONDERPREISE
wegen Renovierung, bei Klavieren & Flügel
Yamaha & Kawai Digitalpianos, Gitarren,
Flöten, Cajons & Instrumentenzubehör

Filderstadt/Bernh., Tübinger Str. 16 -18
Telefon 0711/702952, www.briem-klaviere.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

Frauen 60plus
Sie 68, sucht für gemeinsame Unternehmungen wie Früh-
stück bei Breuninger, Stadtbummel, Kino, Altes Schau-
spielhaus, Kunstmuseum, Reisen u.v.m. Frauen mit Pfiff
und Power. Kontaktaufnahme bitte unter Frauen60plus@
web.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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DJ  DAS IST LOS

Die Schönheit im Alltäglichen
„Stairway to Heaven“ lautet der 
Titel der nächsten Ausstellung 
in der Galerie Norbert Nieser. 
Am Samstag, 9. März, 20 Uhr, 
ist Vernissage in der Großen 
Falterstraße 31/3 in Degerloch.

Die Hamburger Künstlerin Lau-
ra Siebeck gelingt mit ihren 
Arbeiten eine Hommage an die 
Schönheit des Alltäglichen, eine 
Erkundung von Freude und Kre-
ativität, die in jedem Detail des 
Lebens zu finden ist.
Die gebürtige Schwäbin zog es 
nach einem Studium der Rechts-
wissenschaften in eine ande-
re Richtung. Kreativ veranlagt, 
schlug sie einen künstlerischen 
Weg ein. Mit einem Abschluss 
in Modedesign und Erfahrun-
gen in der Modeindustrie sowie 
bei Agenturen eröffnete sich für 
Laura Siebeck eine Welt voller 
Möglichkeiten, doch der Wunsch 
nach individuellerem Ausdruck 

führte sie letztlich zur bildenden 
Kunst. Laura Siebecks Werke 
sind eine Ode an die Einfachheit 
des Lebens. Alltagsgegenstände, 
Strukturen und vermeintliche 
Banalitäten werden zu Kunstwer-
ken, die Freude und Fröhlichkeit 
ausstrahlen.
Jedes Bild der Künstlerin ist 
geschaffen, um den Betrachter 
aus seinem Alltag zu entführen 
und ihm eine Quelle der Freude 
zu bieten. Die Vielfalt ihrer Wer-

ke spiegelt die Vielfalt des Lebens 
wider. Laura Siebeck erkun-
det die Welt mit offenen Augen 
und entdeckt durch Achtsam-
keit Motive, die oft übersehen 
werden. Unterschiedliche Far-
ben werden von ihr gezielt einge-
setzt, um Stimmungen zu erzeu-
gen, wobei jeder Betrachter sein 
persönliches Wohlfühlmotiv fin-
den soll.
Die Kombination aus analoger 
und digitaler Kunst ist für Lau-

ra Siebeck besonders faszinie-
rend. Die schlichtesten Materiali-
en und Reste inspirieren sie intui-
tiv zu neuen Kunstwerken. Häufig 
bildet die Fotografie die Basis, die 
sie dann in verschiedenen Druck-
techniken umsetzt oder analog 
zu Kollagen weiterentwickelt, die 
den Betrachtern Freude schenken 
sollen. (Petra Bail)
• Ausstellung: bis Samstag, 6. 
April, freitags  16 bis 18 Uhr, 
samstags 10 bis 13 Uhr.

Ästhetische Arbeiten von Laura Siebeck in der Galerie Norbert Nieser. Foto: Galerie Norbert Nieser

Hochkarätiges Konzert um Leiden und Hoffnung
» Mariä Himmelfahrt. Viel 
Konzert- und Bühnenerfahrung 
im In- und Ausland bringen die 
beiden Künstler mit, die mit 
einem Benefizkonzert am Sonn-
tag, 10. März, um 17 Uhr, in der 
katholischen Kirche Mariä Him-
melfahrt in Degerloch gastieren. 
Der koreanische Bariton Jinseok 
Kim und die Pianistin Min-Jung 
Rita Kim eröffnen die Fasten-
zeit mit ausgewählten Kompo-
sitionen von Johann Sebasti-
an Bach, Johannes Brahms und 
Robert Schumann. Der Abend 
steht im Spannungsfeld der tie-
fen menschlichen Erfahrung 
von Leiden und Hoffnung. 
Jinseok Kim ist als Solist und 
Ensemblemitglied im weltli-
chen wie im geistlichen Genre 
gleichermaßen erfolgreich zu 
Hause. Er interpretierte diver-
se Opernrollen auch in seiner 
Heimat und trat in Salzburg bei 
Orffs Carmina Burana auf. Der 
ehemalige Mozarteum-Absol-
vent studierte an der Musik-
hochschule in Trossingen.

Min-Jung Rita Kim war schon 
in jungen Jahren in ihrer Heimat 
eine erfolgreiche Wettbewerbs-
teilnehmerin, bevor sie das 
Universitätsstudium aufnahm. 
Konzertexamen legte sie an der 
Hochschule in Hall-Wittenberg 
ab, konzertierte in der Region 
Seoul und im Raum Stuttgart 
mit Solo-Klavier-Abenden. Seit 
2022 studiert sie Orgel an der 
Hochschule für Kirchenmusik 
in Rottenburg. (pb)
• Info: Der Eintritt ist frei, Spen-
den für die neue Orgel sind will-
kommen.

Das Duo Kim Foto: privat

Kammermusik 
» Haigstkirche. Am Sonntag, 
3. März, spielen im Rahmen der 
Konzert reihe „Lokalkolorit!“ ab 
19 Uhr Preisträgerinnen und 
Preisträger der Begabtenförde-
rung der Stuttgarter Musikschu-
le. Die jungen Künstler bringen 
im Duospiel mit Violoncello 
und Klavier Werke von Camil-
le Saint-Saens, Claude Debus-
sy, Alberto Ginastera, Johannes 
Brahms und Dimitri Schostako-
witsch zu Gehör. Als Abschluss 
wird ein Satz aus dem berühm-
ten Streichsextett „Souvenir de 
Florence“ von Peter I. Tschai-
kowsky dargeboten. Zum Erhalt 
der Konzertreihe wird um Spen-
den gebeten.  (pb)

Die Haigstkirche Foto: Bail

Ostermarkt
» Alte Scheuer. Am Samstag, 
23. März, 10 bis 17 Uhr, und 
Sonntag, 24. März, 11 bis 17 
Uhr, findet der Ostermarkt mit 
Kunsthandwerk in der Alten 
Scheuer am Agnes-Kneher-
Platz, Große Falterstraße 6A, 
statt. Rund 30 Ausstellerinnen 
bieten Schmuck, Seife, Kera-
mik, Österliches und vieles 
mehr an. Die Bewirtung über-
nimmt am Samstag der evan-
gelische Michaelskindergarten. 
Am Sonntag ist der Jugendfu-
ßballclub Hoffeld für das leib-
liche Wohl zuständig. Angelika 
Felber veranstaltet den Oster-
markt in Kooperation mit dem 
Förderverein Degerloch. (pb)

Plakat zum Markt. Foto: Veranstalter
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NUSSBAUM Award 
als Wegweiser 
ins digitale Zeitalter
Verjüngen und Modernisieren sichert Zukunft 
für Vereine und Ehrenamt – NUSSBAUM Jugend-Award 
zeichnet vorbildliches Engagement aus

Wir suchen den innovativsten gemeinnützigen Verein in Baden-
Württemberg. Der Award 2024 der Nussbaum Stiftung zeichnet 
einen Verein aus, der mit besonders klugen Ideen zeitgemäß die Zu-
kunft des Ehrenamts sichert. Ein Preisgeld von 5.000 Euro belohnt 
Initiativen, die geschickt und fantasievoll neue Mitglieder gewinnen 
und an den Verein binden, die ihre in die Jahre gekommenen Struk-
turen an die Zukunft anpassen, sich mit Partnern vernetzen und 
neue Kommunikationstechniken nutzen. Mit anderen Worten, der 
NUSSBAUM Award würdigt einen Verein, den alle Generationen 
cool, attraktiv und modern finden.
Der ebenfalls mit 5.000 Euro dotierte NUSSBAUM Jugend-Award 
geht an eine Jugendgruppe mit Vorbildcharakter. Er zeichnet junge 
Menschen bis 24 Jahre aus, die in Vereinen oder auf eigene Initiative 
ein solidarisches Miteinander pflegen mit dem Ziel, eine lebenswer-
te Zukunft zu gestalten und mit guten Ideen zur Weiterentwicklung 
der Gesellschaft beizutragen.

Eine unabhängige Jury ermittelt die Preisträger. In einem feierli-
chen Festakt werden der NUSSBAUM Award und der NUSSBAUM 
Jugend-Award beim Forum für Gesellschaftlichen Zusammenhalt 
am 12. Oktober 2024 in Stuttgart überreicht. Schirmherr ist der ba-
den-württembergische Sozialminister Manne Lucha.

Der langersehnte Generationenwechsel
Baden-Württemberg ist spitze. In keinem anderen Bundesland 
ist der Anteil der Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren, so 
hoch wie bei uns. Mit 46,1 Prozent liegt die Quote rund 6 Prozent-
punkte über dem Bundesdurchschnitt (Quelle: Freiwilligensurvey 
September 2021). Eine nicht zu toppende Tradition. Doch manche 
Bereiche der Vereinskultur sind auch in Baden-Württemberg all-
zu traditionell. Soziale Netze und Blogs werden kaum genutzt, um 
neue Mitglieder, vor allem Jugendliche anzusprechen. Die Sozio-

login Mareike Alscher beklagt in einer Studie (2019) Überalterung, 
Kostendruck und fehlendes Gemeinschaftsgefühl in den Vereinen. 
Junge Menschen werden zu selten in die Organisation einbezogen. 
Es wird versäumt, die nächste Generation auf die verantwortungs-
volle Aufgabe des Ehrenamts vorzubereiten. Leitungs- und Füh-
rungskompetenz werden nicht ausreichend weitergegeben. Kei-
neswegs soll und darf die Leistung der bisherigen ehrenamtlichen 
Funktionsträger in den Vereinen auch nur ansatzweise geschmä-
lert werden. Sie haben über Jahre und oft Jahrzehnte hinweg die 
Vereine hoch engagiert gelenkt und auf das heutige Niveau ge-
bracht. Hier wird lediglich eine Selbstüberprüfung angeregt, ob ein 
Generationswechsel nicht sinnvoll ist und den Verein voranbringt. 
Der statistisch erwiesene Trend der Überalterung muss gebrochen 
werden. Dieser Turnaround mit neuen, frischen Ideen lohnt sich, 
denn verantwortungsvolle, nachhaltige Vereinsarbeit ist wertvoll 
und hilfreich. Sie unterstützt das gesellschaftliche Miteinander, und 
nicht zuletzt macht sie auch Spaß. 

Beispielhaft fürs ganze Land
Mit dem NUSSBAUM Award und dem NUSSBAUM Jugend-Award 
will die Nussbaum Stiftung einen landesweiten Impuls setzen. Sie 
will dazu anregen, das Ehrenamt in seinem Bestand zu sichern, es 
zu verjüngen und für alle Generationen attraktiv zu machen. Ver-
eine, die sich bereits auf den Weg in eine moderne und gesicher-
te Zukunft gemacht haben, können sich um den Award bewerben. 
Die Bewerbungsfrist für den Award und den NUSSBAUM Jugend-
Award endet am 15. Mai 2024. Die drei nominierten Vereine, unter 
denen der Sieger ermittelt wird, erhalten darüber hinaus eine kos-
tenfreie Schulung in Organisationsentwicklung von der Schmid 
Stiftung. Sie sind außerdem eingeladen, sich auf dem „Marktplatz 
des Engagements“ des Forums für Gesellschaftlichen Zusammen-
halt mit einem Stand zu präsentieren.

Wir freuen uns auf eure Bewerbung bis zum 15. Mai 2024 unter: 
www.nussbaum-stiftung.de/award

2x
5.000 
Euro
Preisgeld
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Veranstaltungen in Hülle und Fülle
Musizieren und singen, Bingo 
spielen, einen Ausflug machen, 
Osterdeko basteln oder einen 
Flohmarkt besuchen – das Pro-
gramm des Degerlocher Frau-
enkreises ist vielfältig.

Beim Musikfreunde-Orchester 
Degerloch können alle mitma-
chen, die singen oder ein Instru-
ment spielen wollen. Am Diens-
tag, 12. März, 10 bis 11.15 Uhr, 
treffen sich Menschen mit und 
ohne Einschränkung, um in 
ungezwungener Atmosphäre in 
der Rubensstraße 10 zu musizie-
ren (drei Euro).
Bingo heißt es am Mittwoch 13. 
März, 14.30 bis 16 Uhr, wenn sich 
die Bingotrommel dreht.
Der Halbtagesausflug zum Theo-
dor-Heuss-Haus am Killesberg 
startet am Freitag, 15. März, 
um 13 Uhr. Das frühere Wohn-

haus des ersten Bundespräsiden-
ten und seiner Frau Elly Heuss-
Knapp wurde modernisiert. Eine 
Führung vermittelt fünf Epochen 
deutscher Geschichte (fünf Euro). 
Anmeldung und Bezahlung bis 
Mittwoch, 6. März.
Osterbasteln Origami erwar-
tet die Teilnehmenden zwischen 

acht und 99 Jahren am Freitag, 
15. März, 16 bis 18 Uhr, in der 
Rubensstraße 10 (fünf Euro), mit 
Anmeldung.
Bridge wird am Mittwoch, 20. 
März, von 14 bis 17 Uhr, gespielt 
(drei Euro).
Beim Lesekreis steht am Donners-
tag, 21. März, 17.30 bis 19 Uhr, der 

Roman „Das verlorene Paradies“ 
des tansanischen Literaturnobel-
preisträgers Abdulrazak Gurnahs 
auf der Agenda (drei Euro).
Der Flohmarkt findet im Gewöl-
bekeller am Samstag, 23. März, 
10 bis 16 Uhr, statt. Angeboten 
wird gut erhaltenes Allerlei, wie 
Geschirr und Schmuck. Der Erlös 
kommt dem Bürgerverein zugute. 
Warenannahme von Montag, 18. 
März, bis Donnerstag, 21. März, 
vormittags in der Geschäftsstel-
le. Pro Haushalt kann maximal 
eine Kiste abgegeben werden; kei-
ne Bücher, Kleidung und Schuhe.
Wenn nicht anders vermerkt, fin-
den die Veranstaltungen jeweils 
im Helene-Pfleiderer-Haus, Gro-
ße Falterstraße 6, statt. (pb)
• Anmeldung: www.
degerlocherfrauenkreis.de, 
0711/72 20 97-0, info@degerlo-
cherfrauenkreis.de

Das Theodor-Heuss-Haus am Killesberg Foto: Stiftung Theodor-Heuss-Haus

Mit Pferden unterwegs

Am Samstag, 16. März, bietet 

das Haus des Waldes von 9 bis 15 

Uhr eine Erlebniswanderung mit 

Packpferden an. Die besondere 

Reise mit Karin Wild und Maike 

Hiller in eine Zeit ohne Autos 

und Supermärkte ist für Kinder 

im Alter von sechs bis elf Jahren 

gedacht und kostet 55 Euro. 

Zu Beginn machen sich die Kin-

der mit den Pferden vertraut, 

packen alles, was sie unterwegs 

brauchen, auf die Tiere und zie-

hen dann gemeinsam los in den 

Wald. Unterwegs besorgen sich 

die Erlebniswanderer Brennholz, 

sammeln essbare Wildkräuter 

und rasten auf einer Lichtung. 

Danach ziehen sie weiter zur 

Feuerstelle, versorgen die Pferde 

und bereiten gemeinsam in freier 

Natur Essen und Trinken zu. Ab-

schließend können sich die Kin-

der spielerisch beim Führen der 

Pferde durch einen Hindernispar-

cours einbringen.

Mitzubringen sind ein Rucksack 

mit Getränken und einem Ves-

per, gutes Schuhwerk, lange, 

wetterangepasste Kleidung, 

Schnitzmesser und eventuell ein 

Sonnenschutz- und Mückenmit-

tel. Anmeldungen werden über 

die Homepage https://hausdes-

waldes.forstbw.de entgegenge-

nommen. (kai)

Waldbaden mit Herz
» NABU Stuttgart. Am Sonn-
tag, 3. März, lädt Olga Reich 
aus Heumaden, eine zertifizier-
te Naturtherapeutin und Wald-
baden-Trainerin, gemeinsam 
mit dem NABU Stuttgart wie-
der zum sogenannten „Waldba-
den mit Herz“ ein. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr am Haus des Waldes 
in Degerloch.
Beim Waldbaden geht es dar-
um, Menschen zu helfen, dass 
sie ihren anspruchsvollen Alltag 
bewältigen und zu einem gesun-
den, glücklichen Lebensrhyth-
mus im Einklang mit der Natur 
zurückfinden können. (kai)
• Anmeldung: nabu@nabu-
stuttgart.de

Schloss und Schlössle
» Schwäbischer Albverein. 
Unter dem Motto „Märchenhaft 
vom „Schloss zum Schlössle“ 
lädt die Degerlocher Ortsgrup-
pe im Albverein am Sonntag, 10. 
März, alle Familien im Stadtbe-
zirk zu einer Wanderung rund 
um das Schloss Solitüde ein. Die 
Anreise erfolgt mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln.
Nach einer Familienführung mit 
Geschichten, spannenden Infor-
mationen und kleinen Aufgaben 
durch das Lustschloss „Solitü-
de“ geht es durch des Herzogs 
einst bevorzugtes Jagdgebiet 
zum Mittagsvesper auf einen 
Spielplatz. Danach geht die klei-
ne Wanderung weiter entlang 
des Bernhardsbachs am Bären-
schlössle vorbei zur Bushalte-
stelle Schattengrund. Die Wan-
derung ist etwa 6,5 Kilometer 
lang und wird von Mia Schulze 
organisiert. (kai)
• Anmeldung: Anja Bube, 
07151/360 81 94, mobil 
0163/380 35 42, oder unter Fami-
lie.Degerloch@albverein.online. 
Bei ihr gibt es auch weitere Infor-
mationen.

Festakt für Spender
» Weihnachtshilfe. Alle Spen-
der der Degerlocher Weih-
nachtshilfe 2023 sind am Don-
nerstag, 7. März, ab 19 Uhr, zu 
einem Festakt in die Alte Scheu-
er nach Degerloch eingeladen – 
auch jene, die bislang keine eige-
ne Einladung erhalten haben. 
Die Veranstaltung richtet sich 
aber nur an die Spender. (red)

„Fleischlos glücklich? Alles veggie?“
» Mariä Himmelfahrt. Am 
Mittwoch, 13. März, lädt die 
katholische Kirchengemeinde 
St. Mariä Himmelfahrt Deger-
loch wieder zu einem ökumeni-
schen Abend in ihr „Frauenzim-
mer“ ein. 
Ab 19 Uhr ist im evangelischen 
Gemeindehaus Elly-Heuss-
Knapp in der Große Falter-
straße 10 in Degerloch Elvi-

ra Schwörer von der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württem-
berg zu Gast. Sie referiert an 
diesem Abend über das The-
ma „Fleischlos glücklich? Alles 
veggie?“ Im Vordergrund steht 
die Frage, wie man sich gesund 
und verantwortungsvoll gegen-
über der Umwelt ernähren kann. 
Anschließend bleibt genügend 
Zeit zum Diskutieren. (kai)
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Pflege und Soziales Veranstaltungen

Lebensqualität
im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.
• Qualifiziertes Pflegepersonal
• Deutsche Rechtssicherheit
• Vertrauensvoll & zuverlässig

PflegePiloten GmbH
Heilbronner Straße 150
70191 Stuttgartl
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711
715 30282
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Kryofit Achern
Rennwiese 1
77855 Achern
Tel. 07841 67365 202
www.kryofit-achern.de

Die wohltuenden Effekte der trockenen Kälte der Käl-
tekammer sind vielseitig und fördern nachhaltig die
Gesundheit. Kältekammern werden seit 40 Jahren vor
allem bei entzündlichen Krankheitsbildern eingesetzt.
Dieser Vorteil kann auf www.kryofit-achern.de unter Angabe des
Codes in Anspruch genommen werden. Über den Button „Code
anzeigen“ erhalten Sie den Code. Der Vorteil ist nicht mit anderen
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

5 € Nachlass auf das
Kennenlernpaket „COOL DOWN“

Gültig bis 31.12.2024

Regionalliga Südwest & wfv-Pokal Saison 2023/24
Sa. 02. März 2024 14.00 Uhr Kickers - TSV Steinbach Haiger
Sa. 23. März 2024 14.00 Uhr Kickers - Eintracht Frankfurt II
Di. / Mi. 02. / 03. April 2024 Kickers - SG Barockstadt Fulda
WE 12. - 14. April 2024 Kickers - Bahlinger SC
Di. / Mi. 16. / 17. April 2024 Kickers - SSV Ulm 1846 (Pokal)
WE 26. - 28. April 2024 Kickers - VfB Stuttgart II
Sa. 11. Mai 2024 14.00 Uhr Kickers - SGV Freiberg

im GAZi-Stadion auf derWaldau

SV STUTTGARTER KICKERS

Livestream-Zugang unter Eintrittskarten in unserem Ticketshop
tickets.stuttgarter-kickers.dewww.leagues.football/svk

HEIMSPIELE

Irgendetwas hat sich verändert! ...
Vortrag von Dr. med. Stefan Dipper zumThemaDemenz
und Cornelia Schmitz-Glietsch von der Kreisdiakonie-
stelle Stuttgart-Degerloch
Demenzielle Veränderungen beginnen im Kleinen und stellen die Familien-
mitglieder und die Betroffenen oft vor große Herausforderungen.
Fragen und Unsicherheiten der Angehörigen zur Alltagsbewältigung oder
zumUmgangmit der Erkrankung und zuHilfsangeboten stehen plötzlich im
Raum. Und wie gelingt es, dass die Angehörigen mit dieser oft überfor-
dernden Situation ihre Kräfte und Grenzen gut im Blick haben? Nicht für alle
ist derWeg zu einem Arzt oder zu einer Beratungsstelle einfach – aber dafür
hilfreich!
In unserer öffentlichen Veranstaltung
amDonnerstag, 14.3.24 von 18.00 – 19.30 Uhr
im ev. Gemeindehaus Degerloch, Große Falterstraße 10
informieren wir Sie über den oftmals schleichendenWeg der Erkrankung bis
hin zur Diagnose Demenz und welche Möglichkeiten und Unterstützungs-
angebote es sowohl für die Betroffenen, als auch für die Beteiligten im fami-
liären System gibt.
Alle Interessierten, Beteiligten und Betroffenen sind sehr herzlich ein-
geladen.
Dr. med. Stefan Dipper, Facharzt für Allgemeinmedizin-Geriatrie-Psycho-
therapie in Degerloch
Cornelia Schmitz-Glietsch, Kreisdiakoniestelle Stuttgart-Degerloch, Sozialer
Beratungsdienst
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Den Landwirten zuhören
Axel und Matthias Brodbeck 
aus Möhringen wünschen sich 
mehr Planungssicherheit für 
ihre Agrarbetriebe.

Seit Generationen bestellen 
sowohl die Vorfahren von Axel 
als auch von Matthias Brodbeck 
die Felder und Wiesen rund um 
Möhringen. Die Zukunft der 
Landwirtschaft liegt den beiden 
am Herzen. „Der Nachwuchs 
muss auch in Zukunft noch eine 
Chance haben, diesen erfüllen-
den Beruf auszuüben“, sagt Mat-
thias Brodbeck. Die zunehmen-
de Bürokratie, das Freihandels-
abkommen mit den südamerika-
nischen Staaten, der Verlust von 
Agrarflächen und andere Regu-
lierungen machen den Bauern 
bereits das Leben schwer. „Die 
Einschnitte bei der Rückerstat-
tung der Steuer auf Agrardie-
sel und der Kfz-Steuerbefreiung 
auf unsere landwirtschaftlichen 
Fahrzeuge brachten das Fass zum 
Überlaufen“, sagt Axel Brodbeck. 
Die Möhringer Landwirte betei-
ligten sich als Mitglieder des Lan-
desbauernverbands mit ihren 
Traktoren an den Kundgebun-
gen in Stuttgart, Plieningen und 
Neuhausen. „Wir wollen damit 
die Bevölkerung wachrütteln 
und auf unsere aktuelle Situation 
aufmerksam machen“, sagt Axel 
Brodbeck.
Aktuell bezahlen die Landwirte 
in Deutschland den auch an der 
Tankstelle gültigen Dieselpreis, 
können dann aber für ihre land-
wirtschaftlichen Fahrzeuge beim 
Hauptzollamt die Rückerstat-
tung der Steuer beantragen. Sie 
beträgt 21 Cent pro Liter. Bei der 
Berechnung würden die gefah-
renen Kilometer der Schlepper, 
Traktoren und der anderen land-
wirtschaftlichen Fahrzeuge und 
Maschinen sowie die zu bearbei-
tende Fläche berücksichtigt.
Mit ihrer im Bundesvergleich 
kleinen Agrarfläche von 30 bis 
40 Hektar erhalten die Möhrin-
ger zwischen 1.500 und 2.000 
Euro im Jahr erstattet. „Immer-

hin 150 Euro im Monat, um mit 
der Familie essen zu gehen“, sagt 
Axel Brodbeck. Zudem bezahlen 
die Landwirte bisher keine Kraft-
fahrzeugsteuer für ihre mit einem 
grünen Kennzeichen ausgestatte-
ten landwirtschaftlichen Fahr-
zeuge. „Die wir zu 80 Prozent auf 
unseren Feldern sind und keine 
öffentlichen Straßen und Wege 
nutzen“, so Matthias Brodbeck. 

| „In Frankreich dürfen 
Bauern die Traktoren 
mit Heizöl fahren“

Auch mit Blick auf die Wettbe-
werbsfähigkeit lehnen die Land-
wirte die von der Ampelregierung 
ins Spiel gebrachten Änderungen 
ab. „Im Nachbarland Frankreich 
dürfen die Landwirte ihre Trakto-
ren mit günstigem Heizöl befül-
len. Innerhalb der EU gibt es kei-
ne einheitliche Regelung“, stellt 
Axel Brodbeck fest. Eine Alter-
native zu ihren Dieselfahrzeu-
gen sehen die beiden Landwirte 
für ihre alltägliche Arbeit nicht. 
„Elektrofahrzeuge besitzen noch 
nicht die Reichweite, die wir für 
die Bewirtschaftung auf unseren 
oft weit verstreuten Feldern benö-
tigen. Wir können es uns nicht 
leisten, einen halben Tag auf ein 
Fahrzeug zu warten, bis die Bat-
terie wieder geladen ist“, erklärt 
Matthias Brodbeck. Die Nutzung 
von Wasserstoff sei Zukunftsmu-
sik und die Umstellung auf Raps-
öl kostspielig. „Was wir benötigen, 

ist Planungssicherheit und nicht je 
nach Wahlausgang wieder neue 
Regeln“, spricht Axel Brodbeck 
den Kern des Unmuts der Bauern 
an. Die Subventionspolitik der 
EU trage auch zur Unsicherheit 
bei. „Am liebsten würde ich auf 
Subventionen verzichten, wenn 
wir für unsere Arbeit mit fairen 
Preisen entlohnt würden“, sagt 
Matthias Brodbeck. Axel Brod-
beck stimmt ihm zu. „Gern wür-
den wir von den Erträgen unse-
rer Produkte leben, wenn diese 
entsprechende Preise erzielen.“ 
Aber die fünf großen Lebens-
mittelunternehmen im Land und 
der Weltmarkt würden die nied-
rigen Preise diktieren. Dadurch, 
dass beide Landwirte ihre Pro-
dukte teilweise über ihre Hoflä-
den, den Automatenverkauf oder 
über Selbstpflückfelder selbst ver-
markten und viele Bürger in der 
Stadt dies schätzen, erzielen sie 
eine bessere Preisspanne als viele 
Kollegen. „Deswegen wollten wir 
mit unserem Protest die Bürge-
rinnen und Bürger wachrütteln“, 
so Axel Brodbeck. Beide betonen 
jedoch, dass sie und der Landes-
bauernverband gewalttätige Pro-
teste strikt ablehnen. In vielen 
Gesprächen mit Bürgern stoßen 
seine Argumente auf Verständ-
nis. „Schließlich geht es auch, das 
haben die Corona-Krise und der 
Krieg in der Ukraine gezeigt, um 
den Selbstversorgungsgrad unse-
res Landes“, betonen beide Brod-
becks. (Mathias Kuhn)

Bunter Tisch
» Bürgerhaus Möhringen. 
Am Samstag, 2. März, lädt das 
Netzwerk „Bunter Tisch Natur 
Möhringen-Fasanenhof-Son-
nenberg“ von 13 bis 17 Uhr zu 
seinem dritten Umwelt-Aktions-
tag in das Bürgerhaus Möhrin-
gen ein. Wieder gibt es viele 
praktische und gut umsetzba-
re Tipps für ein umweltfreund-
liches und nachhaltiges Leben. 
Die Themenpalette reicht von 
Solarenergie, Dach-/Fassaden-
begrünung, Carsharing und Hit-
zeschutz bis Fairtrade, Trink-
wasser, Streuobstwiesen, Vogel-
schutz und insektenfreundlicher 
Bepflanzung. Neben Angeboten 
für Kinder laden Workshops 
zum Mitmachen ein und ein 
Vortragsprogramm bietet ver-
tieftes Wissen. Bei Kaffee und 
Kuchen kann geplaudert wer-
den. Im benachbarten Jugend-
haus Möhringen finden parallel 
ein Repair-Café und eine Klei-
dertauschparty für Jugendliche 
statt. Auch der Sonnenberg-Ver-
ein ist am gemeinsamen Stand 
der Möhringer Bürgervereine 
mit dabei.  (ba)
• Info https://natur-moehrin-
gen.de/aktionstag/

Marco, Lea, Bettina, Matthias, Axel und Moritz Brodbeck (v.r.) Foto: Kuhn

Räderbörse
» Grundschule Heumaden. Am 
Samstag, 9. März, 11 bis 12.30 
Uhr, findet in der Turnhalle der 
Grundschule, Lange Morgen 19, 
in Heumaden eine Räderbörse 
für  Herren-, Damen- und Kin-
derräder, E-Bikes, Dreiräder, 
Einräder, Roller, Inline-Skater, 
Kickboards, Leiterwagen und 
Zubehör rund ums Rad statt.  
Der Erlös kommt dem Förder-
verein der Grundschule Heuma-
den zugute. Fahrräder und Zube-
hör werden ab 9.30 Uhr ange-
nommen. Eine Voranmeldung 
ist nicht erforderlich. Fahrrä-
der, Ersatzteile oder Reparatur-
werkzeuge sowie Nähmaschinen 
oder Reha-Geräte können an die 
Initiative „Fahrräder für Afrika“ 
gespendet werden. (red/ba)
• Info www.fv-gs-heumaden.
de/raederboerse oder kontakt@
fv-gs-heumaden.de.t.



17

SONNTAGSAUSFLUG

UNTERWEGS IN BADEN-WÜRTTEMBERG MIT CHRISTOPH
SONNTAG: BADESPASS HOCH 3 IM F3 IN FELLBACH
In unserer Reihe „SonntagsAusflug“
stellt Kabarettist Christoph Sonntag sei-
ne Lieblingsausflugsziele im Ländle vor.
Heute geht es für die begeisterte Was-
serratte ins F3 nach Fellbach.

Stuttgart ist die zweit-mineralwasser-
reichste Stadt Europas. Wenn München
das wäre, würden wir bereits ab Augs-
burg mit Hinweisschildern überrannt.
Stuttgart ist da ein bisschen schwäbisch-
zurückhaltender. Man möchte gar nicht
so viel Werbung machen, sonst kommen
nur Besucher und nehmen einem die
Parkplätze weg.

Das Leuze, das Mineralbad Berg und
das Mineralbad in Bad Cannstatt sind
herrliche Mineralwasseroasen. Aber
auch ohne Mineralwasser hat die Re-
gion einiges zu bieten. Und schon
sind wir in Fellbach. Als Jugendlicher
war das Fellbacher Freibad für mich
immer etwas Besonderes: Dort gab
es die bessere Currywurst und die
schöneren Mädchen. Wahrscheinlich
alles nur Einbildung.

Als das Fellbacher Freibad aufgelöst
wurde, kam ein wunderbarer Ersatz
ins Spiel, nämlich das heutige „F3“.
Damals war Christoph Palm Oberbür-
germeister in Fellbach und hat einen
Wettbewerb ausgerufen, wie das neue
Bad heißen sollte. Ich habe zwei Vor-
schläge eingereicht: „Palm-Beach“ und
„Fell-Bad“. Beides wurde nicht ge-
nommen. Wahrscheinlich waren die
Vorschläge einfach zu gut.

DREIFACHER SPASS
Das 2013 eröffnete F3 Wohlfühlbad ist
mit seinen Angebotsbereichen Fami-
lienbad, Sauna und Freibad eine der
größten und bekanntesten Freizeitanla-
gen im Großraum Stuttgart. 2021 wurde
das F3 zum heute bekannte Wohlfühl-
bad aufgewertet mit umfangreichem
Sauna- und Spabereich und immer noch
dem Familienbad mit familienfreundli-
chen Preisen. In den Sommermonaten
wird aufgemacht zum Badespaß unter
freiem Himmel.

KINDERFREUNDLICH
Das Bad hat nicht nur seinen Sportbe-
reich mit Ein- und Dreimeter-Sprung-
anlage und einer fünf Meter hohen
Kletterwand sowie einem Baby- und
Kleinkinder-Bereich, sondern besticht
natürlich vor allem meinen Sohn Oscar
und seine Freunde mit den drei großen
Aquarena-Rutschen und der berühmt-
berüchtigten Free-Fall-Looping-Rutsche

mit Raketenstart. Dort toben sie sich aus,
während Papa nach ein paar Runden
Schwimmen gemütlich im Restaurant
sitzt und regionales Essen genießt.

Gehen Sie ruhig mal hin, vor allem mit
ihren Kindern. Es lohnt sich wirklich.
Und wenn Sie ganz clever sind, legen
Sie den Besuch auf den Montag vom
„Fellbacher Herbst“, dann werden Sie
in Fellbach das toskanischste Weinfest
erleben, das die Region, in Baden-Würt-
temberg zu bieten hat.

Sollten Sie das nicht so zielsicher hin-
kriegen, empfehle ich Ihnen zumindest
eine Einkehr in die „Weinstube Mack-
Messina“, feines italienisches Essen auf
höchstem Niveau zu an-
gemessenen Preisen. Sie
werden Fellbach in guter
Erinnerung behalten!
Ihr

BaWue-Seite1

Weitere Sonn-
tagsausflüge zu
Christophs Lieb-
lingsdestinatio-
nen gibt es über
diesen QR-Code
oder auch hier:

https://lokalmatador.net/sonntagsausflug/

Christoph Sonntag ist Baden-
Württemberger, Schwabe, Ka-
barettist und Buchautor. Für
Nussbaum stellt er regelmäßig
seine Lieblingsorte im Ländle
vor. Aktuell hat er im SWR als
„Bruder Christopherus” den
Mächtigen im Ländle wieder
die Leviten gelesen.

Infos hier: https://sonntag.tv/

VomSprungturmhatman imF3
alles imBlick.

Foto: sonntag.tv
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Welttag des Hörens: Das Leben gehört gehört!
Viele ignorieren ihren Hörverlust oder lassen eine bestehendeHörminderung nicht ärztlich versorgen. Zum14.Welt-
tag des Hörens am 3. März wird über eine bessere Prävention und Versorgung von Hörminderungen aufgeklärt.

Unter dem Motto „Das Leben
gehört gehört!“ informieren
Experten für Hörgesundheit
wie Hörakustiker, HNO-Ärz-
te und Audio-Therapeuten
über die Vorteile rechtzeitiger
Hörversorgung sowie die Ver-
meidung möglicher gesund-
heitlicher Folgen, die mit einer
unversorgten Schwerhörigkeit
in Beziehung stehen könnten.
Der Fokus liegt beim diesjäh-
rigen Wellttag des Hörens auf
den Schwerpunktthemen Ge-
sundheit, Hörsysteme-Technik
und rechtzeitigem Handeln.

Gesundheitliche Folgen
Ein nicht behandelter Hörver-
lust hat erhebliche Auswirkun-
gen, nicht nur auf die Kom-
munikation, sondern auf die
Lebensqualität und Gesund-
heit. Er wird mit einer Vielzahl
potenzieller Folgeerkrankun-

gen in Verbindung gebracht.
Unversorgte Schwerhörige
berichten beispielsweise häu-
figer über körperlichen und
mentalen Stress, über Proble-
me mit ihrer Merk- und Kon-
zentrationsfähigkeit – und
sogar mit ihrer Schlafqualität –
als Menschen, die ihre Schwer-
hörigkeit mit Hörsystemen ha-
ben versorgen lassen.

Hörsysteme-Technik
Höchste Klangqualität, Blue-
tooth-Technologie, Strea-
ming-Möglichkeiten, Rich-
tungserkennung, Künstliche
Intelligenz (KI)-unterstützte
Rückkopplungs- und Stör-
schallunterdrückung, Sturz-Er-
kennung, Cloud-Anbindung
– all dies vermögen Hörsys-
teme zu leisten. Die kleinen
High-Tech-Geräte unterstüt-
zen Menschen bei allen Aktivi-

täten im beruflichen und pri-
vaten Alltag.

Rechtzeitig handeln
Laut der EuroTrak Deutschland
Hörstudie 2022 bedauern es
59 Prozent der Hörgeräte-Trä-
ger, sich nicht schon früher
versorgt haben zu lassen. „Das
Hören ermöglicht zwischen-
menschliche Kommunikation.
Durch eine Schwerhörigkeit
leidet aber nicht nur diese,
sondern durch Umbaupro-
zesse im Gehirn erhöht sich
die Wahrscheinlichkeit für
kognitiven Leistungsabfall,
Depressionen und das Risiko,
zu stürzen. Daher ist die ärzt-
liche Früherkennung einer
beginnenden Schwerhörig-
keit so wichtig,“ erklärt PD
Dr. Jan Löhler, Präsident des
Deutschen Berufsverbandes
der HNO-Ärzte e.V.. Nutzen Sie

daher denWelttag des Hörens
und machen Sie vorbeugend
einen Hörtest bei einer Hör-
akustikerin oder einem Hör-
akustiker in Ihrer Nähe. Unsere
Gesundheit und insbesondere
die Hörgesundheit lässt sich
aktiv gestalten. Der Welttag
des Hörens ermutigt dazu, das
Hörvermögen aktiv zu schüt-
zen und bei Problemen ohne
Vorbehalte Maßnahmen zur
Verbesserung zu ergreifen.

Auch an die Augen denken!
Augenoptiker bieten nicht nur
die Ermittlung der Sehstärke
an. Auch in Sachen Vorsorge
und Früherkennung von Seh-
problemen sind sie mit ihren
Beratungsleistungen kompe-
tente Ansprechpartner. Also:
Weder Ohren, noch Augen
vernachlässigen! (BVHI e.V./
red)

Hörsysteme sind täglich in Gebrauch
und sollten regelmäßig überprüft und
fachgerecht gereinigt werden – auch
zu Hause. Experten-Tipps dazu finden
Sie über den QR-Code oder den Link:

https://lokalmatador.net/hoersystem-reinigung/

2024-09_SehHoe_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/fit-gesund/

GUT SEHEN,
BESSER HÖREN
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Gehör regelmäßig Ruhe gönnen
Der Hörsinn ist der erste und auch der letzte Sinn, mit dem 
Menschen ihre Umwelt wahrnehmen können. Er funktioniert 
im Normalfall bereits vor der Geburt. Das Gehör ist immer auf 
Empfang, rund um die Uhr ein ganzes Leben lang.
„Ohren schlafen nie. Auch wenn man in tiefen Träumen liegt 
und es nicht merkt, nehmen sie weiter Geräusche auf“, erklärt 
Eberhard Schmidt, Präsident der Bundesinnung der Hörakus-
tiker (biha). In der Evolutionsgeschichte des Menschen war es 
einst überlebenswichtig, jeden Laut sofort zu hören und als 
mögliche Gefahr einordnen zu können. Heutzutage kann die-
ser Dauereinsatz der Ohren durch die große Reizüber� utung 
in der modernen, multimedialen und mitunter auch sehr lau-
ten Welt jedoch den Stresspegel erhöhen.
„Das menschliche Gehör ist von seiner Grundanlage her ein 
sehr leistungsfähiges Organ. Wenn es vollkommen intakt ist, 
ermöglicht es jungen Menschen, Töne im Frequenz-Bereich 
von 20 Hertz bis etwa 20.000 Hertz zu hören - vom tiefen 
Donnergrollen bis zum hohen Grillenzirpen. Im Alter nimmt 
das Hörvermögen ab“, erklärt Hörakustikmeister Eberhard 
Schmidt. Das Gehör verarbeitet zudem permanent unter-
schiedliche Klangfarben und Lautstärken. Mit beiden Ohren 

kann man darüber hinaus von Natur aus stereohören und 
dadurch zuordnen, aus welcher Richtung ein Laut ertönt. Das 
führt dazu, dass das Gehör im Alltag fortlaufend eine Vielzahl 
von Informationen und Reizen aufnimmt und sie zur Verarbei-
tung ans Gehirn weiterleitet.
„Wer seinem Gehör regelmäßig Ruhepausen gönnt, einfach 
zwischendurch die Stille genießt oder mal aufs Musikhören 
und Telefonieren per Kopfhörer verzichtet, schont gleichzei-
tig auch seine Nerven“, sagt Eberhard Schmidt. Anders als 
Augen lassen sich Ohren aber nicht einfach schließen. Sie ar-
beiten unaufhörlich weiter. Darum emp� ehlt Schmidt: „Lärm 
bedeutet immer besonderen Stress fürs Gehör und kann es 
sogar irreparabel schädigen. Darum sollte die Beschallung 
der ungeschützten Ohren mit großen Lautstärken vermieden 
werden. Wer sich in lauten Umgebungen aufhält oder mal in 
Ruhe abschalten will, sollte zu Gehörschutz greifen.“ Hörakus-
tiker können zu verschiedenen Lösungen beraten und selbst 
individuellen Gehörschutz anfertigen, der passgenau, sicher 
und komfortabel im Gehörgang sitzt und mehrfach einsetz-
bar ist. (biha/red)

Lärm macht krank – was hilft, lesen Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-38/
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www.iffland-hoeren.de
Jetzt Termin vereinbaren:

Jedes Gehör ist einzigartig. Gemeinsam finden wir
Ihre ganz persönliche Hörlösung. Kümmern Sie sich
um Ihre Hörvorsorge und vereinbaren Sie noch heute
einen Termin für einen Hörtest bei Ihrem Spezialisten!

In unserer Filiale können
Sie modernste Hörsysteme
jederzeit unverbindlich
zur Probe tragen.

iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Degerloch
Felix-Dahn-Straße 38
70597 Stuttgart-Degerloch
Fon 07 11 - 90 72 30 50
s-degerloch@iffland-hoeren.de

zur Probe tragen.

VIELFÄLTIGVIELFÄLTIG
HÖREN IST INDIVIDUELL &&

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Mini
Hörgeräte

NEU

Nahezu unsichtbar und trotzdemwiederaufladbar.
Probieren Sie‘s aus – kostenfrei & unverbindlich.

und trotzd wiederaufladb

Jetzt aufladbar

Schmidt & Keller

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2
70173 Stuttgart
Schillerplatz, neben der Markthalle

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 14.00 Uhr

Tel.: 0711 24869643
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung

KFZ-Zecevic
KFZ-Meisterbetrieb

Bruno-Jakoby-Weg 16
70597 Stuttgart-Degerloch

📞📞 0711-72078967
📱📱 0171-3403617

0173-2730873
📧📧 kfz.zecevic@hotmail.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr

13:00 – 17:00 Uhr

Sa. nur nach Terminvereinbarung
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Kompetenz für die Energiewende
» Tränke. Die Raff Sanitär 
GmbH in der Tränkestraße 
20 blickt auf eine beachtliche 
Geschichte zurück. 
Der einstige Flaschnerei-Betrieb 
wurde schon 1891 in Deger-
loch gegründet. In den vergan-
genen Jahren hat sich Raff Sani-
tär zu einem Dienstleistungsun-
ternehmen entwickelt, das in den 
Bereichen Sanitär, Heiztechnik, 
Fotovoltaik, Installation, erneu-
erbare Energien und Wärme-
pumpen Qualität und Lösun-

gen aus Meisterhand bietet. Die 
Fachleute bei Raff sind bereit 
für die Energiewende und ver-
stehen sich als kompetente Part-
ner in Sachen Zukunftstechno-
logien. Sie beraten kompetent 
und ausführlich zu deren viel-
fältigen Nutzungsformen, mon-
tieren Solaranlagen, installieren 
Energiespeicher und Wärme-
pumpen. „Wir können ein meis-
terliches Ergebnis garantieren“, 
verspricht der Geschäftsführer 
Thomas Raff. (pst)

PV-Anlagen vom Fachbetrieb unterstützen die Energiewende. Foto: Stotz

Vielfältig strukturiertes Gebiet
» Tränke. Zwischen der B 27 
und dem Zentrum des Stadt-
bezirks Degerloch liegt das seit 
den 80er-Jahren aufgesiedel-
te klein strukturierte Gewer-
begebiet Tränke mit vielfältiger 
Nutzungsmischung. Das Gebiet 
erstreckt sich über eine Fläche 
von 15 Hektar, etwa 700 Men-
schen sind bei den angesiedel-

ten Unternehmen beschäftigt. 
Handwerksbetriebe und Dienst-
leistungsunternehmen, unter 
anderem aus dem Gesundheits‐ 
und Medizinbereich, sowie Han-
delsfirmen haben sich in der 
Tränke angesiedelt. Auf dem 
Areal der Feuerwehr wird noch 
in diesem Jahr der Abfallwirt-
schaftsbetrieb einziehen. (pst)

In der Tränke haben sich viele Dienstleister angesiedelt. Foto: Stotz

Experten mit grünem Daumen
» Tränke. Im Jahr 1994 hat 
Goran Milenov seinen Gar-
ten- und Landschaftsbaubetrieb 
gegründet. Seitdem hat sich das 
Unternehmen zu einer Erfolgs-
geschichte entwickelt. 17 Exper-
ten, allesamt gut ausgebildet und 
mit einem grünen Daumen aus-
gestattet, kümmern sich um die 
Belange der Kundinnen und 
Kunden. Sei es die Neugestal-
tung eines Vorgartens oder die 
Pflege eines Parks – das Milenov-
Team verwandelt jedes Grund-
stück in ein Paradies. 

Individuelle Planung und  
Gestaltung, inklusive Terras-
se, Sitzplätze, Wege sowie eine 
standortgerechte Bepflanzung 
sind selbstverständlich. „Lebens-
räume verschönern, den Men-
schen die Natur nahebringen, 
Gärten gestalten, die ein Genuss 
für Auge, Nase und die See-
le sind. Das ist unsere Aufga-
be, der wir uns mit ganzer Kraft 
annehmen“, fasst Goran Milenov 
die Philosophie zusammen und 
verspricht, dass Gartenträume 
Wirklichkeit werden.  (pst)

Max Milenov kümmert sich um das Baustofflager. Foto: Stotz
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www.hergetz.de • Mobil 0172 9303532

BÄDER · HEIZUNG · PVANLAGEN

WEIN-MUSKETIER S-Degerloch • Wein & Kultur
Individuelle Weinberatung & Weinproben (auch online) mit handwerklich
hergestelltenWeinen. Parkplätze direkt vor der Tür. Keine Sperrstunde.
Öffnungszeiten:
Di. - Do. von 15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag von 12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag von 09.30 bis 15.00 Uhr
Bei uns können Sie Feste feiern, mieten Sie
unseren Weinladen exklusiv für Ihr Event!
info@weinmusketier-stuttgart.de
www.weinmusketier-stuttgart.de

Julius-Hölder-Straße 29 B (Industriegebiet Tränke)
70597 Stuttgart-Degerloch
Tel: 0711/640 68 69 • Fax 601 90 87
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Der Bereich westlich der B 27 wird umgebaut. Fotos: Stotz

Für die neue Rampe müssen Büsche und Bäume weichen.

Baustart für den Anschluss an die B 27 
» Sigmaringer Straße. Im ver-
gangenen Jahr hatte die Stadt-
verwaltung bekannt gegeben, 
dass die Sigmaringer Straße 
an die B 27 in Richtung Süden 
angeschlossen wird. Damit soll 
die Tränke wesentlich vom Ver-
kehr entlastet werden. Nun 
haben die Arbeiten mit der Ent-
fernung von Büschen und dem 
Fällen von Bäumen für die künf-
tige Auffahrtsrampe begonnen.
Der Anschluss der Sigmaringer 
Straße im Gebiet Tränke an die 
B 27 ist lediglich als sogenann-
ter Halbanschluss gebaut wor-
den. Das bedeutet, dass der Ver-
kehr aus dem Gebiet heraus zwar 
nach Norden in Richtung Deger-
loch, nicht jedoch nach Süden in 
Richtung Möhringen und weiter 
zur Autobahn abfließen kann. 
Dies hatte in den vergangenen 
Jahren wegen des Lkw-Verkehrs 
für Ärger gesorgt. 
Das wird sich nun ändern. In den 
kommenden Monaten wird eine 

Einfahrt in die B 27 in Richtung 
Süden gebaut. Dafür sollen der 
Bereich zwischen der Abzwei-
gung des Bruno-Jacoby-Wegs 
und der künftigen Einfahrt jen-
seits der Brücke umgestaltet,  
Rad- und Fußwege barrierefrei 
ausgebaut, die Ampeln erneuert 
und die Sigmaringer Straße teil-
weise neu asphaltiert werden.
Für den Bau der Auffahrtsrampe 
sind allerdings Eingriffe in die 
Vegetation notwendig. So müs-
sen Büsche entfernt und etliche 
Bäume gefällt werden. Da dort 
eine Fledermauspopulation lebt, 
sind besondere Schutzmaßnah-
men während der Bauzeit vor-
geschrieben worden. Zusätz-
lich müssen neue Bäume gesetzt 
werden. Nach einer artenschutz-
rechtlichen Prüfung wurde fest-
gelegt, dass die Arbeiten an der 
Vegetation bis Ende März abge-
schlossen sein müssen. Die Bau-
zeit für den Anschluss beträgt 
insgesamt etwa ein Jahr.  (pst)

Die Feuerwehr wird bald schon die Tränke verlassen. 
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Kreative Badplanung lässt das Mini-Bad größer wirken
Ältere Bäder halten oft nicht mit den heutigen Ansprüchen an Behaglichkeit und Wohnlichkeit mit. Dann wird es 
im Zuge einer Badsanierung erst recht Zeit für frische Farben, moderne Keramiken und Armaturen und neue Deko.

Eine weitere Herausforderung, 
vor der viele Bewohner ste-
hen: Vor allem in älteren Ge-
bäuden sind die Bäder häu� g 
sehr kompakt geschnitten. Auf 
begrenzter Grund� äche bleibt 
scheinbar kaum Freiraum für 
Entspannung. Gefragt ist in 
diesem Fall eine kreative Bad-
planung.

Kleines Bad ganz groß
Der erste Schritt, um kleine Bä-
der großzügiger erscheinen zu 
lassen, ist die passende Farb-
wahl. Aus der Mode gekom-
mene, unansehnliche alte Flie-
sen müssen raus. Mit einem 
ansprechenden Farbkonzept 
lässt sich für eine freundliche 
Atmosphäre sorgen. Hat etwa 
die Dusch� äche den gleichen 
Farbton wie der Fliesenboden, 
verschmilzt sie mit diesem 
zum Schein. Der Raum wirkt 
somit großzügiger und leich-
ter. Wo keine bodenebene 
Dusche möglich ist, lässt sich 
die Ecke mit einer abgerunde-
ten Duschtasse optimal aus-
nutzen. Am besten gezielt im 
Fachhandel nach solchen Pro-

dukten fragen. Die Badpro� s 
haben für jedes Problem pas-
sende Lösungen parat.

Die richtige Beleuchtung
Auch die Beleuchtung ist wich-
tig – je heller ein Raum, desto 
größer wirkt alles. Mittlerweile 
gibt es viele gute Planungs-
ansätze, die auch individuelle 
Bedürfnisse berücksichtigen. 
Human Centric Lighting etwa 
wirkt sich positiv auf Bioryht-
mus und Wohlbe� nden aus. 
Aktivierendes Licht am Mor-
gen, zum Beispiel als groß� ä-
chige Allgemeinbeleuchtung 
im Badezimmer (oder auch 
in der Küche zum Frühstück) 
bringt den Körper in Schwung. 
Lichtquellen mit Werten über 
5.300 Kelvin haben die ge-
wünschte kühle Farbtempera-
tur. Auch in Sachen Beleuch-
tung beraten Pro� s und � nden 
für jedes Bad eine passende 
Lösung, die den Bedürfnissen 
der Bewohner Rechnung trägt.

Genug Strauraum
Stauraum ist oft Mangelware 
in kleinen Bädern. Wenn sich 

Cremetiegel, Zahnpasta und 
Parfüm� aschen mangels Platz 
überall verteilen, wirkt der 
Raum schnell unordentlich. 
Vom Spiegelschrank über den 
Waschtisch bis zu kleinen Ni-
schen oder einer Ablage in der 
Dusche sind genügend Stau-
� ächen gefragt. Gerade im 
kleinen Bad wirkt alles aufge-
räumter, wenn es nicht direkt 
herumsteht, sondern hinter 
Möbelfronten verschwindet. 
Dinge, die dennoch im of-
fenen Regal stehen, können 
in Körbchen organisiert und 
aus dem direkten Sichtfeld 
versteckt werden. Mit Acces-

soires, Badtextilien und Deko-
artikeln lassen sich zusätzlich 
Farbakzente setzen. Große 
Spiegel� ächen sind für XS-Bä-
der ebenfalls eine gute Wahl. 
Mit diesem Einrichtungstrick 
wirkt der Raum größer.

Beraten lassen
Der Fachhandel bietet eine 
große Vielfalt an � exiblen Lö-
sungen. Die versierten Bad-
pro� s kennen die neuesten 
Trends und technischen Fines-
sen. Mit ihrer Hilfe wird aus je-
dem Bad, egal wie klein, eine 
Wohlfühloase.
(djd/VDS/red)

 Zehn einfache Tipps, um ein kleines 
Bad größer wirken zu lassen, sowie 
zwei Videos dazu � nden Sie unter 
dem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/kleines-bad/

2024-09_BauWoh_ThKoll-Seite-1-185x65

BAUEN &
WOHNEN
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70372 Stuttgart Bad Cannstatt · Wörishofener Str. 9 · www.rollladen-roehrle.de · Tel. 0711-565796 Mo. - Fr. 7.30-17.00 Uhr · Besuchszeiten: nach telefonischer Absprache

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

MEHR ZUM THEMA
BADTRÄUME?

MEHR ZUM THEMA
SICHER ZU HAUSE?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen



BAUEN & WOHNEN Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/BauWoh_ThKoll-Kopf
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• Alt-/Neubau • Balkon-/Terrassensanierung • Beratungmit Musterkollektion vor Ort

70

Nikolaus-Otto-Straße 29
70771 Leinfelden-Echterdingen

Tel. 07 11 - 75 38 49
www.wohndekor-mueller.de
instagram.com/wohndekormueller

Möbel – Stoffe – Teppiche – Leuchten

Wohnideen für ein schönes Zuhause

MEHR ZUM THEMA
WOHNEN & EINRICHTEN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen

Optisch edel, ideal im Gebrauch
Schwarz wird aufgrund seiner exklusiven Wirkung oft als 
„Farbe der Designer“ bezeichnet. Küchenspezialisten ha-
ben mit einer Armatur in neuem Look wortwörtlich „ins 
Schwarze getro� en“: Das Modell vereinfacht das Arbeiten 
in der Küche, spart Zeit, macht noch mehr Lust auf puren 
Wassergenuss und ist im matt schwarzen Out� t im Trend 
von Retro-Chic und Industrial-Style eine echte Augenwei-
de. Moderne Wassersysteme können viel mehr als „nur“ 
gewöhnliches Wasser zapfen: Die Wasserqualität erhöht 
sich durch einen Filter, auf das Schleppen schwerer Was-
serkisten und zusätzliche Fahrten zum Getränkemarkt 
kann verzichtet werden – für mehr Komfort und weniger 
CO2. In Kombination mit einem schwarzen Becken aus „Sil-
granit“ und einem speziellen Abfallsystem ergibt sich eine 
moderne Unit. (HLC/BLANCO/red)
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Stellenangebote Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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bei freier Zeiteinteilung
und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

Leitung Vereins-Geschäftsstelle (m/w/d)
Auch für Um- oder Einsteiger

Zwei bekannte Traditionsvereine auf der Waldau in Stuttgart-
Degerloch suchen zum 01.04.2024 oder später den oder die
Leiter*in eines neuen gemeinsamen Verwaltungszentrums.

Eine Chance für Sie, gemeinsam mit einer
aufgeschlossenen Vereinsführung ein

modernes, zukunftsträchtiges Führungs-
und Verwaltungs-System

aufzubauen.
Interessiert?
Nutzen Sie Ihre Chance!
Ausführliche Infos finden Sie
über den QR-Code
oder per Phone unter
0172 4471916

Bewerben Sie sich gleich online!

Der Mangel an quali� zierten 
Fachkrä� en im Dachdecker-
handwerk ist ein branchenweit 
spürbares Problem. Um die-
sem entgegenzuwirken, setzt 
die Branche vermehrt auf in-
novative Lösungen, darunter 
die Einführung von Teilqua-
li� kationen (TQ). Dies bietet 
jungen Erwachsenen über 25 
Jahren die Chance, schritt-
weise beru� iche Kenntnisse 
und Fertigkeiten zu erwerben 
und am Ende einen Berufsab-
schluss nachzuholen. Somit ist 
die Teilquali� kation - abgelei-
tet aus anerkannten Ausbil-
dungsberufen - eine wichtige 
Möglichkeit, dem Fachkrä� e-
mangel zu begegnen.
Rolf Fuhrmann, stellvertre-
tender Hauptgeschä� sfüh-
rer des Zentralverbands des 
Deutschen Dachdeckerhand-
werks (ZVDH) und zuständig 
für den Bereich Berufsbil-
dung, betont die strategische 
Bedeutung: „Die Teilquali� ka-
tion im Dachdeckerhandwerk 
ermöglicht es angehenden 
Fachkrä� en, gezielt in Teilbe-
reichen des Berufs ausgebil-
det zu werden. Dieser Ansatz 
trägt dazu bei, den Einstieg 
ins Berufsleben zu erleichtern 
und scha�   eine � exible Mög-
lichkeit für Quereinsteiger, 
sich in der Branche zu etablie-
ren. Angesichts der dringend 
benötigten Fachkrä� e ein not-

wendiger Schritt, auch um die 
Energiewende umzusetzen.“ 
Durch gezielte Ausbildungen 
in spezi� schen Teilbereichen 
werde eine Win-Win-Situati-
on gescha� en, so Fuhrmann 
und führt aus: „Unternehmen 
erhalten die dringend benö-
tigte Unterstützung, während 
Arbeitnehmer die Chance auf 
einen schnellen Einstieg in das 
Berufsleben haben.“

Arbeitsagentur fördert Teil-
quali� kation
Ein weiterer Vorteil liegt in den 
Fördermöglichkeiten durch 
die Arbeitsagentur. Die � nan-
zielle Unterstützung erleich-
tert die Ausbildung und stärkt 
die Attraktivität des Dachde-
ckerhandwerks als Berufsweg. 
Ein besonderes Highlight der 
Teilquali� kation ist die Op-
tion, nach erfolgreichem Ab-
schluss der Teilbereiche eine 
Externen-Prüfung abzulegen 
und so einen vollständigen 
Berufsabschluss zu erlangen. 
Das Dachdeckerhandwerk 
setzt somit nicht nur auf die 
Deckung des aktuellen Be-
darfs an Fachkrä� en, sondern 
investiert in die Zukun�  der 
Branche. Die Einführung von 
Teilquali� kationen zeigt, dass 
das Dachdeckerhandwerk 
die Zeichen der Zeit erkannt 
hat und aktiv an Lösungen 
 arbeitet. (ots/ZVDH/red)

Teilquali� kation im Dachdeckerhandwerk

Mehr zum Beruf Dachdecker/-in auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-278/

•Buchhaltung (Teilzeit/Vollzeit)
•Bürokauffrau/-mann (Vollzeit)
•Verkäufer/-in, Minjob, Teilzeit, Vollzeit
• Lagerist/-in am besten SHK-Handwerker

im Ruhestand als Minijob
•Auszubildende als Bürokauffrau (m/w/d)

und Anlagenmechaniker (m/w/d)

Haustechnik GmbH
Wir suchen

Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
Bewerbungen an: info@adis-haustechnik.de

Restaurant Fässle · Löwenstraße 51 · Telefon 0711 760100
info@restaurant-faessle.de · www.restaurant-faessle.de

Servicemitarbeiter (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit
Weitere Informationen auf unserer Homepage
www.restaurant-faessle.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an
bewerbung@restaurant-faessle.de oder
einfach anrufen unter Telefon 0711-760100

Wirsuchen

Suchen Reinigungskraft
nach Deg.-Hoffeld alle 2 Wochen für je 3 Stunden
 0711 4586980
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Zur Verstärkung unserer Teams in Stuttgart suchen wir

Fahrer/innen und Begleitpersonen
in Teilzeit und auf Minijob-Basis

zur täglichen Beförderung von Kindern mit Behinderung.

Die Fahrdienste
Strohgäustr. 9 · 73765 Neuhausen a. d. F.

Tel. 07158 -9823371 · stuttgart@diefahrdienste.de

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

www.jobs-le.de

Ingenieur (m/w/d)
Technischer Umweltschutz
Vollzeit / Befristung bis 2026 / bis EG 11 TVöD
zzgl. übertariflicher Fachkräftezulage bei
vorliegener Qualifikation

Kennzahl
66100

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Seniorenzentrum Sonnenhalde
Herrn Dr. Bachmann · Sonnenhalde 19/23
70771 Leinfelden-Echterdingen (Musberg)
Telefon: 0711 97567-212
bachmann@awo-wuerttemberg.de

Das AWO-Seniorenzentrum Sonnenhalde sucht für seine
Tagespflege für Senioren die kreative

Pflegefachkraft in Teilzeit m/w/d (50 %)
zur Betreuung und Pflege der Tagesgäste.
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 - 16.30 Uhr
Der Beschäftigungsgrad kann auf Wunsch durch ergänzende
Dienste in der vollstationären Langzeitpflege auf bis zu Vollzeit
erhöht werden.

Gerüstbauer (w/m/d)
Vollzeit
Werde Du auch ein Teil der Wilhelm-Familie!
Wilhelm Gerüstbau GmbH ist ein solides, innovatives und leistungsstarkes
Familienunternehmen und seit 90 Jahren im Gerüstbau erfolgreich mit großem
technischem Know-how und hoher Qualität. Über 20 gut ausgebildete
Mitarbeiter und 2 Azubis gehören zu unserem Erfolgsrezept. Ausgestattet sind
wir auf dem neuesten Stand der Technik im Gerüstbau, in der Logistik und bei
der Ausführung von Gerüstbauarbeiten. Um die Zukunft des Unternehmens zu
sichern suchen wir Verstärkung für unser Gerüstbau-Team!
• Das bringst Du mit:

— Freude an der Arbeit im Freien, körperliche Fitness, Schwindelfreiheit
— Zusammenarbeit im Team macht Dir Spaß
— Gerne mit Führerschein Klasse B und Staplerschein
— Flexibilität und Selbständigkeit
— Kontaktfreudigkeit und gute Deutschkenntnisse

• Deine Aufgaben:
— Auf- und Abbau von Gerüsten in der Montage-Kolonne
— Vorbereiten und sortieren von Gerüstmaterial

• Deine Vorteile:
— Spannende Bauprojekte
— Jede Arbeitsstunde fair bezahlt, zusätzliche Prämiensysteme
— Arbeitsausrüstung und Getränke werden gestellt

• Du hast Interesse?
Dann melde Dich bei uns telefonisch oder per E-Mail.

Wir freuen uns auf Dich.
personal@wilhelm-geruestbau.de www.wilhelm-geruestbau.de
Hugo-Boss-Str. 6 · Filderstadt Tel. 0711 7947010

Bitte melden unter info@psychiatrie-stuttgart.de

Ab sofort gesucht
Zuverlässige, freundliche u. zeitlich flexible

Empfangskraft (m/w/d) für Degerlocher Facharztpraxis

auf 260,- bis 538,- €-Basis
Gerne Rentner/in, Hausfrau/Hausmann oder Student/in.

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
S. Burgsmüller & K. Preßler

Paprikastr.14 | 70619 Stuttgart-Heumaden | ✆ 0711 44 03 158

Wir haben eineAusbildungsstelle zur/ zum

tiermedizinische/n Fachangestellte/n
in unserer Kleintierpraxis zu vergeben.

Wir suchen eineTMFA/ZMFA oder einePerson mit
Ausbildung/Vorbildung im medizinischen Bereich, die Spaß an Anästhesie
und Zahnbehandlungen hat.
In Voll- oder Teilzeit für unsere Kleintierpraxis

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per
E-Mail an: praxisheumaden@gmx.de

Foto: Oko_SwanOmurphy/iStockphoto/Thinkstock

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Gelingt den Kickers der Durchmarsch?
Noch 13 Spiele sind es für die 
Stuttgarter Kickers bis zum Sai-
sonende am 18. Mai mit der 
Auswärtsbegegnung beim mut-
maßlichen Verfolger FC Hom-
burg. Dann wird man wissen, ob 
den „Blauen“ der Durchmarsch 
von der Oberliga über die Regi-
onalliga bis zur 3. Liga gelingt.

Das erste Heimspiel nach der für 
viele Fans allzu langen Winter-
pause haben die Degerlocher am 
2. März um 14 Uhr gegen den 
TSV Steinbach-Haiger. Dann 
folgen zwei Auswärtspartien in 
Balingen und Aalen. In ihren 
bisherigen 21 Begegnungen hat 
das Team von Trainer Mustafa 
Ünal lediglich zwei Mal verloren 
und ist zu Hause im Gazi-Stadion 
unbesiegt geblieben. Damit hat 
sich die Mannschaft als Tabel-
lenführer ein kleines Polster von 
vier Punkten erarbeitet und weist 
zudem mit 40:14-Toren die bes-
te Tordifferenz der Liga auf. 

Prunkstück ist bisher vor allem 
die Abwehr um den souveränen 
Schlussmann Felix Dornebusch 
sowie die Innenverteidiger Niklas 
Kolbe und Paul Polauke.
Einige Änderungen haben sich 
im Spielerkader ergeben. So zog 
es Harlim Eroglu und Marco 
Pilic zum Ligarivalen TSG Balin-
gen, Torhüter Ramon Castelluc-
ci wurde zum FV Ravensburg 
und Stürmer Konrad Riehle zur 
SG Sonnenhof Großaspach aus-
geliehen. Dafür ist der bisheri-
ge Ulmer Dennis de Sousa Oels-
ner zu den Blauen gekommen. Er 
hat es bislang auf 50 Regionalli-
ga-Einsätze gebracht.
Der 27-Jährige mit brasiliani-
schen Wurzeln soll vor allem 
die linke Außenbahn beleben 
und gilt als angriffsstark. Mit 
den Vorbereitungen auf den 

weiteren Verlauf der Rückrun-
de haben die Blauen bereits am 
16. Januar begonnen. Da war es 
von Vorteil, dass sie bei den teil-
weise winterlichen Bedingun-
gen auf ihrem Kunstrasenplatz 
im ADM-Sportpark trainieren 
und spielen konnten.

| „Wir bauen auf 
den Rückhalt  
unserer Fans“

Zahlreiche Testspiele mit Geg-
nern wie Sonnenhof Großaspach 
oder Illertissen standen auf dem 
Programm. Vom 8. bis 16. Feb-
ruar ging es in ein Trainingslager 
in der Nähe von Antalya.  „Dort 
fanden wir gute Bedingungen 
vor, haben intensiv gearbeitet und 
uns gewissenhaft auf den weite-
ren Verlauf der Punkterunde vor-

bereitet“, berichtet der sportliche 
Leiter Marc Stein. Auch Trainer 
Mustafa Ünal zog eine positive 
Bilanz: „Es waren Top-Rasen-
plätze, und wir konnten im Spiel 
mit und gegen den Ball sicher-
lich zulegen. Ich denke zudem, 
dass die Mannschaft noch enger 
zusammengerückt ist.“
Ein letztes Testspiel erfolgte am 
24. Februar im heimischen Gazi-
Stadion gegen die Würzburger 
Kickers, immerhin der Tabellen-
führer in der Regionalliga Bay-
ern. Nun also gilt die ganze Auf-
merksamkeit dem Heimspiel am 
2. März gegen Steinbach-Haiger. 
„Dabei bauen wir natürlich auch 
auf den Rückhalt unserer Fans, 
die uns bislang nicht nur zu Hau-
se, sondern auch auswärts groß-
artig unterstützt haben“, sagt 
Präsident Rainer Lorz. Übrigens 
werden beim Auswärtsspiel am 
9. März in Balingen auch die 
„Blauen Radler“ in die Pedale 
treten, um ihr Team zusätzlich 
zu unterstützen.
Es scheint also alles angerich-
tet für einen möglichen Durch-
marsch zur 3. Liga. Nach Mög-
lichkeit wollen die Kickers 
zudem das Finale im WFV-
Pokal am 25. Mai erreichen. 
Doch da haben sie eine hohe 
Hürde, denn im Viertelfinale 
treffen sie auf den starken Dritt-
liga-Dritten SSV Ulm 1846, wol-
len dann aber den Heimvorteil 
im Gazi-Stadion nutzen. Pri-
orität jedoch hat zunächst die 
Punkterunde.  (Guido Dobbratz)

Neuer Kunstrasen
» HTC Stuttgarter Kickers. Auf 
dem Hauptplatz des Vereins an 
der Hohen Eiche wird ein neu-
er Kunstrasen verlegt. Der Platz  
soll bis Ende April zur Eröffnung 
der Feldsaison spielbereit sein. 
Es handelt sich um einen Hyb-
rid-Kunstrasen, der wasserdich-
ter und weniger anfällig für Ver-
letzungen sein soll. Insgesamt ist 
es mittlerweile der dritte Kunst-
rasen in der Geschichte des HTC 
Stuttgarter Kickers. (gd)

Kickers-Präsident Rainer Lorz Fotos: Stuttgarter Kickers

Dennis de Sousa Oelsner

Aufgestiegen
» SV Hoffeld. In die 1. Torball-
Bundesliga ist die Mannschaft 
des SV Hoffeld aufgestiegen. 
Das Team unter Trainer Alexan-
der Knecht setzte sich kürzlich 
beim Rückrundenspieltag der 2. 
Liga in der Sommerrainschule 
souverän mit 6:2 Punkten gegen 
die Mannschaften von München 
II und Borgsdorf durch.
Torball ist ein ganz speziell für 
Blindensportler entwickeltes 
Ballspiel. (gd)

Achtungserfolg
» Kent Müller. Beim interna-
tionalen ITF-Tennisturnier in 
Rotterdam errang der 16-Jäh-
rige einen Achtungserfolg. Das 
Talent vom TEC Waldau kam 
bei dem international hochka-
rätig besetzten Turnier bis ins 
Halbfinale. Er besiegte zwei 
höher eingestufte Niederlän-
der sowie einen Franzosen. Erst 
dann unterlag er dem an Nr. eins 
gesetzten Bulgaren Victor Kirov 
in zwei Sätzen. (gd)Kent Müller (TEC Waldau) Foto: privat
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Immobilien-Kaufgesuche

Angebote bitte an Hahn + Keller ·¡ 07151-604030

Dipl.-Ing. sucht großzügige Wohnung zum Kauf
in Degerloch + 10 km Umkreis.
Finanzierung gesichert!

Wir suchen Baugrundstücke
undMehrfamilienhäuser!

Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR
70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon: 0711 - 340 3252 - 0
E-Mail: info@strategiebau.de

Einfamilienhaus, Bauplatz oder
größere Eigentumswohnung gesucht!

Hämmerling-Serfass Immobilien
Telefon 0711-20 70 29 80

E-Mail: info@haemmerling-serfass.de
www.haemmerling-serfass.de

ein nettes Einfamilienhaus für die
erträumte Zukunft in den eigenen vier Wänden.

Renovierungsarbeiten sind kein Hindernis,
der Einzug ist flexibel. Wir freuen uns

über jedes Angebot.
Ihr Immobilienberater vor Ort

Patrick Lapko
– p.lapko@garant-immo.de –

0162 92 80 988

Tel. 0711 23 955-250
www.garant-immo.de

ein
erträumte

Renovierungsarbeiten
der

Liebe Eigentümer, für eine junge Familie suche ich

–

Junge Familie sucht Haus
Ingenieur-Ehepaar mit zwei kleinen Kindern (5 u. 1) aus
Degerloch sucht Haus zum Kauf (bis 2 Mio. €) oder Bau-
platz in Degerloch oder Möhringen. Wir sind dankbar für
jeden Hinweis und bedanken uns bei Kaufabschluss mit
einer Tippgeber-Provision von 5.000 €. Kontakt: 0179-
7437066, solaris85@web.de

Foto: altrendo images/Stockbyte/Thinkstock

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 21Wörter zu bilden, deren vierte Buchstaben,
von oben nach unten gelesen, und sechste Buchstaben, von unten
nach oben gelesen, ein Zitat von Heinrich Heine ergeben.

BAG-BAU-BE-BEN-BO-BRIEF-BURG-CHE-
DAD -DEIH -DRAHT-ELL- EN -GAS -GE -GEN -
GO-GRU-GRUND-HAL-HER-HOEL-HOF- IE -
IN -KEN -KULT- LE - LE - LE - LES - LIES -MIST-
NARR - NER - NI - NUNG - OK - PA - PAN - PES -
REND - RI - RO - SEN - SI - SIG - SING - SOL -
STUECK -TISCH -TURN -VA -VER - ZEICH - ZIE

Lösung„Silbenrätsel“:1.Pansen,2.Parole,3.Gedeih,4.gotisch,5.Grundstueck,
6.Grubengas,7.variierend,8.Pessimist,9.Lessing,10.solche,11.Drahtzieher,
12.Bekennerbrief,13.Turnhalle,14.Ellbogen,15.Insignien,16.Hoelle,17.Bag-
dad,18.okkult,19.Hofnarr,20.Burgverlies,21.Bauzeichnung–„Soeinbisschen
BildungziertdenganzenMenschen.“–DEIKEPRESS

Nr. 9 | 2024

1 Magenteil derWiederkäuer

2 Kennwort

3 völlig, „auf ... und Verderb“

4 einen Baustil betreffend

5 umgrenztes Stück Land

6 Methan

7 wechselnd, uneinheitlich

8 Schwarzseher

9 Autor von „Emilia Galotti“

10 derartige

11 Kopf einer Bande

12 Täterschreiben

13 Sportanlage

14 Armknochen

15 Zeichen der Herrschaft

16 Ort der Verdammnis

17 Hauptstadt Iraks

18 verborgen, heimlich

19 früherer Spaßmacher

20 Kerker in einer Festung

21 Plan eines Architekten
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Immobilien

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

EXCLUSIVE IMMOBILIEN

WWW.SYI-STUTTGART.DE w SERVICE@SYI-STUTTGART.DE w 0711-24 83 94 0

w

w

w

w

w

w

VILLENGRUNDSTÜCK IN SONNENBERG
Realisieren Sie hier Ihren exklusivenWohntraum
Absolut ruhig & idyllisch gelegen amNaturschutzgebiet
Ebenes Baugrundstückmit ca. 660m² Fläche
Villenbebauung bis ca. 330m²Wfl.möglich
Kaufpreis: Auf Anfrage.

Fachkundige Immobilienvermittlung seit 1989!

Telefon: 0711 4890790
www.mrp-immobilien.de

Für Verkäufer provisionsfrei!

Wir verkaufen Ihr Mehrfamilienhaus
– präzise Objektbewertung
– Erledigung sämtlicher Behörden-
gänge und Formalitäten

– Bonitätsprüfung des Käufers
– persönliche Betreuung bis zur
Schlüsselübergabe

Ihr Ansprechpartner:
Bernd Mahl (Immobilienfachwirt)

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

VORFÄLLIGKEITSENTSCHÄDIGUNG BEI
HAUSVERKAUF UMGEHEN

Ein Hausverkauf – egal, aus welchen Gründen – ist für die Bank ein
zwingender Grund, eine vorzeitige Kündigung zuzulassen. In den
meisten Fällen müssen Sie dann aber ein Vorfälligkeitsentgelt zahlen.
Dennoch gibt es zwei Situationen, in denen Sie eine Vorfälligkeitsent-
schädigung möglicherweise umgehen können: Zum einen, wenn der
Darlehensvertrag vom neuen Käufer fortgeführt wird. Dies setzt aller-
dings das Einverständnis der Bank sowie eine gute Bonität des Käufers
voraus.
Zum anderen umgehen Sie eine Vorfälligkeitsentschädigung, wenn
mithilfe des Darlehens eine neue Immobilie bei derselben Bank finan-
ziert wird. Dabei muss das neue Objekt aber mindestens den gleichen
Beleihungswert wie die aktuelle Immobilie haben. Trifft eine dieser
Situationen auf Sie zu, müssen Sie lediglich eine Bearbeitungsgebühr an
die Bank zahlen.

ZU HOHE VORFÄLLIGSKEITSENTSCHÄDI-
GUNG ZURÜCKFORDERN: SO GEHT´S

Haben Sie den Verdacht, dass die Vorfälligkeitsentschädigung zu hoch
ausfällt, oder können Sie den Rechenweg nicht nachvollziehen, sollten
Sie fachliche Hilfe in Anspruch nehmen. Lassen Sie Ihren Bescheid
deshalb am besten von einer Verbaucherschutzzentrale oder einem
Fachanwalt für Kapitalrecht prüfen. Oft hilft es dann schon, wenn Sie
die korrigierte Berechnung an Ihre Bank schicken, um eine Neuberech-
nung der Vorfälligkeitsentschädigung zu erreichen. Kommt die Bank
Ihrer Bitte um eine Reduzierung der Vorfälligkeitsentschädigung nicht
nach, hilft nur noch der Weg zum Anwalt. Da aber auch hierfür Kosten
anfallen werden, klären Sie am besten vorher, welche Kosten Ihre
Rechtsschutzversicherung übernimmt, beziehungsweise wie hoch die
Anwaltskosten sein werden. Denn diese können
Ihre Ersparnis bei der Vorfälligskeitsentschädigung
natürlich noch einmal mindern.
Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns
unter: Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711
400544-0 oder per E-Mail: info@koenigskinder.de

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DEKÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

Verkauf
Vermietung
Immobilienbetreuung

MR Miet & Wohn Immobilien e.K.
Liliencronstraße 6 a, 70619 S-Sillenbuch

Frau Marlene Rutsch
0711 / 47 606 47

info@mietundwohn.de

W N R

Exklusives Wohnen rund um Stuttgart
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Stuttgart-Degerloch (einmalige, naturnahe Bestlage im Ramsbachtal):

Moderne, großzügige Bauhausvilla mit
Schwimmhalle und Einliegerwohnung,
traumhafte Aussicht, Wohnfläche ca. 451 m²,
9 Zimmer, exklusive Designer-Ausstattung,
ca. 752 m² großes, ebenes Grundstück, 3 Ga-
ragen, Energiebedarfsausweis, Endenergie-
bedarfswert 179,7 kWh (m²a), Energieträger
der Heizung: Heizöl, Energieeffizienzklasse F,
Bj, 1976. Ein moderner Architekturklassiker
und echtes Wohnjuwel in schönster, purer
Naturlage! Kaufpreis Euro 2.500.000.–

Stuttgart-Degerloch (Ein Traum wird wahr im Villengebiet! Alte Weinsteige)

Traumhaftes Baugrundstück, einma-
liger Panoramastadtblick, ca. 660 m2,
großes, ebenerdiges Grundstück,
eine Bauvoranfrage für ein Einfamili-
enhaus mit ca. 280 m2 Wohnfläche
liegt vor. Einmalige Kaufgelegenheit
mit bestechendem Stadtblick.

Kaufpreis Euro 1.680.000.–

Stuttgart-Degerloch (Bestlage im Villengebiet Waldau amWaldrand):

Moderne, großzügige, wunder-
schöne Villa mit Schwimmhalle,
Wohnfläche ca. 321 m², 10 Zim-
mer, perfekt für eine Großfami-
lie, hochwertige Ausstattung,
ca. 882 m² großes, ebenes
Grundstück, Doppelgarage, En-
ergieverbrauchsausweis, Ende-
nergieverbrauchswert 181.1
kWh/ (m²a), Energieträger der
Heizung: Erdgas, Energieeffizi-
enzklasse F, Bj. 1978. Echter
Wohnklassiker in Traumlage von
Stuttgart-Degerloch!

Kaufpreis Euro 2.950.000

Stuttgart-Gänsheide (Bestlage im Villengebiet, Nähe Uhlandshöhe)

Einzigartige, prachtvolle Jahrhundertwende-
Villa, Top-Originalzustand, Stadtblick, Bj.
1906, ca. 350 m² Wohnfläche, ca. 3.100 m²
traumhafter, uneinsehbarer Park, 5 Garagen,
Energieausweis liegt nicht vor, da Denkmal-
objekt. Ein echtes Wohnjuwel der Spitzen-
klasse!

Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Süd (Nähe Villa Weißenburg/Teehaus):

Wunderschönes, stilvolles 1-Familien-Archi-
tektenhaus von renommierten Herrn Profes-
sor Paul Schmohl, stadtnahe Wohnlage mit
traumhaftem Blick über Stuttgart sowie in
den großzügigen, herrlichen ca. 1.612 m2

großen Naturgarten, die einzigartige Stadtvil-
la ist exklusiv ausgestattet mit viel Liebe zum
Detail, Topzustand, Wohnfläche ca. 232 m2, 9
Zimmer. Weitere Bebauungsmöglichkeiten
auf dem Grundstück sind möglich. Energiebe-
darfsausweis, Endenergiebedarfswert 128.85
kWh/(m2a), Energieträger der Heizung: Erd-
gas, Energieeffizienzklasse D, Bj 1928. Ein
perfektes Wohlfühlhaus für Architekturlieb-
haber. Kaufpreis Euro 1.690.000.–

Stuttgart-Nord (Bestlage im Villengebiet Am Bismarckturm):

Elegante Villa mit Einliegerwohnung,
Schwimmhalle, Doppelgarage, Aufzug,
großes, ebenes Traumgrundstück, Wohnflä-
che ca. 434 m2, ca. 1.083 m2, großes, ebenes
Traumgrundstück, gehobene Ausstattung,
Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfs-
wert 117.80 kWh/(m2a), Energieeffizienzklas-
se D, Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj.
1982. Einzigartiger Villenklassiker in promi-
nenter Traumlage!

Kaufpreis und Details auf Anfrage

Weitere interessante Häuser / Villen, Eigentumswohnungen, Bauplätze auf Anfrage in Stuttgart und Umgebung
Steffen Böck Immobilien · Wernhaldenstraße 87 · D 70184 Stuttgart · Telefon 0711 - 23 53 70 · Fax 0711 - 23 53 19

www.steffenboeckimmobilien.de · info@steffenboeckimmobilien.de

Eine der besten und exklusivsten Immobilienadressen für Ihre neue Wohnadresse in Stuttgart

Stuttgart: (Ein echtes Wohn- und Architekturjuwel mit viel Charme und Flair, Nähe Degerloch)

Einzigartiges, familiengerechtes und originales Bauernhaus mit separater Einliegerwohnung, herrliche, ruhige
und sonnige Toplage, Baujahr 1830, eine stilgerechte Kernsanierung für höchste Ansprüche mit der Kombina-
tion aus der guten alten Zeit mit exklusiver stilvoller Ausstattung, Wohnfläche ca. 369 m², 7 Zimmer, herr-
liches, ebenerdiges ca. 921 m² großes Grundstück. Energieausweis liegt nicht vor, da Denkmalobjekt. Ein sol-
ches wunderschönes Liebhaberobjekt kommt nahezu nie zum Verkauf, darum sollte man sich eine solche
Chance nicht entgehen lassen Kaufpreis Euro 1.980.000.–
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Autowanderung
» Stuttgart. Ungewöhnlich, aber 
spannend: Das Kirchheimer 
Künstlerduo Steffen Schlichter 
und Stef Stagel alias ststs führt 
am Samstag, 2. und 9. März, 
jeweils um 14 Uhr, eine geführ-
te Autowanderung um den Dra-
ckensteiner Hang durch. Start-
punkt ist der P+M-Pendler-Park-
platz vor der Autobahnmeiste-
rei an der Ausfahrt Kirchheim/
Teck-Ost der A 8 Fahrtrichtung 
München. Dauer: 3,5 Stunden, 
davon zwei Stunden Autofahrt 
und 1,5 Stunden Wanderung. 
Die Tour beginnt mit der Auto-
bahnmeisterei Kirchheim/Teck, 
die 1937 als Straßenmeisterei der 
Reichsautobahn errichtet wurde 
und während des NS-Regimes 
der Verwaltung der damaligen 
Reichsautobahn 42 diente. Heute 
ist der Streckenabschnitt Teil der 
A 8 zwischen Stuttgart und Ulm, 
steht unter Denkmalschutz und 
wird seit 2018 als „schönste Auto-
bahnstrecke Deutschlands“ ver-
marktet. ststs begreift das monu-
mentale Bauwerk aus der NS-Zeit 
weniger als Denkmal, sondern 
eher als Mahnmal. (pb)
• Anmeldungen: info@kunst-
raum-west.eu, fünf Euro, www.
kunstraum-west.eu 

DJ-Ticker

+++ Michaelskirche: Minikirche für Familien mit kleinen Kindern am 

Samstag, 2. März, 16 bis 16.30 Uhr, unter dem Motto „Ein Same geht 

auf“ +++ Alte Scheuer: Französisches Frühstück im Begegnungscafé 

Helene am Donnerstag, 7. März, von 10 bis 12 Uhr +++ Naturfreun-

dehaus: Informationsabend zum Thema „Wärmewende in Degerloch“ 

der Naturfreunde in der Roßhaustraße 61 +++ Wein-Musketier: After-

Work-Weinparty am Donnerstag, 7. März, 18 bis 23 Uhr, mit DJ Andy 

+++ Trauer-Zentrum des Hospizes St. Martin: Schreibwerkstatt für 

Trauernde am Montag, 18. März, 15 bis 17 Uhr +++ Gelber Sack: Ab-

holung am Freitag, 22. März +++ Degerloch Journal: Die nächste Aus-

gabe des Degerloch Journals erscheint am Freitag, 15. März +++

Die Motivation der topfitten Seniorinnen ist Gold wert. Foto: Grejtak

Damenriege trainiert für Olympia in Paris
» Degerloch. Spaß muss sein: 
Fünf sportliche Damen aus 
Degerloch haben sich ein ehr-
geiziges Ziel gesetzt: Sie trainie-
ren für die Olympischen Spie-
le in Paris. Die passende Beklei-
dung mit dem offiziellen Logo  
haben sie bereits (Foto). Sie las-
sen sich von ihrem Alter nicht 
bremsen und zeigen, dass man 
in jedem Lebensabschnitt noch 
beachtliche Sportleistung erbrin-
gen kann. Man glaubt‘s kaum, 
aber die jüngste Sportlerin ist 85 
Jahre alt. Fleißig arbeiten sie seit 

acht Jahren an ihrer Fitness und 
Ausdauer gemeinsam mit Ras-
tislav Grejtak, der seit 24 Jahren 
Erfahrung als Trainer hat. „Als 
ehemaliger Leistungssportler bin 
ich begeistert von der Einsatz-
bereitschaft meiner Damen“, so 
der Degerlocher Coach, der in 
Paris Sport studiert hat. Ob es 
die Damenmannschaft tatsäch-
lich nach Paris schafft und eine 
Medaille mit nach Hause bringen 
wird, bleibt abzuwarten. Sicher ist 
jedoch, ihre Motivation ist ein-
fach Gold wert. (pb)

Zukunft Kirche
» Degerloch. Stadtdekan Sören 
Schwesig stellt sich am Sonn-
tag, 10. März, 11 Uhr, im Got-
tesdienst auf dem Kirchensofa in 
der Versöhnungskirche, Löwen-
straße 116 Fragen zur Zukunft 
der Kirchengemeinde: Derzeit 
gibt es drei Kirchen in Deger-
loch. Wie viele Kirchen werden 
im Jahr 2030 noch „bespielt“ 
werden? Bleibt das Dekanat in 
Degerloch? (pb)

Kinder neugierig auf Kunst und Kultur machen
» Stuttgart. Mit dem Kultur-
Heft KUBI-card veröffentlicht 
KUBI-S, das Netzwerk Kulturelle 
Bildung Stuttgart, jedes Schuljahr 
eine Sammlung kostenloser Kul-
turangebote für Grundschulkin-
der. Die Projekte machen Kinder 
neugierig auf Kultur: Kunst und 
Musik können gesehen, gehört 
oder erfühlt und Tanz auch hin-
ter der Bühne entdeckt werden. 
Museen, Archive und Bibliothe-
ken zeigen Stadt-, Natur- und 
Tiergeschichten. Andere Ange-
bote ermöglichen, selbst aktiv 
und kreativ zu werden. Seit dem 

Schuljahr 2023/2024 gibt es eine 
neue Gestaltung. Jedes Angebot 
ist mit einem Hinweis zur Barri-
erefreiheit gekennzeichnet.   (pb)
• Bezug: KUBI-S@stuttgart.de, 
www.stuttgart.de/kultur/kultu-
relle-bildung

Angebot für Kinder Foto: KUBI-S

Der Besen hängt
» Degerloch. Noch bis Mitt-
woch, 20. April hat die Besen-
wirtschaft Gohl bei d‘r Elsbeth-
geöffnet. Freunde und Freun-
dinnen von herzhaften, schwä-
bischen Speisen und Wein vom 
Scharrenberg können außer an 
Sonn- und Feiertagen von 11 bis 
23 Uhr einkehren. (pb)
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Immobilien-Verkäufe

Vermietung

Mietgesuche

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Angehende Krankenschwester,
ledig, Nichtraucher sucht dringend für sich und ihre Kat-
zen eine Wohnung oder WG. Gerne auch gegen (pflegeri-
sche- u. Haushalts-) Mithilfe. <700€  Zuschriften an chif
fre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medi-
en, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/26128

Neues Zuhause für Fam. Fröhlich!
Wir sind eine aufgeschlossene, aktive und fröhliche 4-
köpfige Familie und suchen eine 4- oder 5-Zimmer-Woh-
nung / Haushälfte (mind. 110 m²) in Möhringen / Deger-
loch. Wir arbeiten beide in Vollzeit und freuen uns über
viele Kinder in der Nachbarschaft. Erreichbar unter 0173
493 2570 / froehlichnicolas89@gmail.com

Schwobamädle (35) suacht a
zahlbare Zwoizemmer-Wohnung. I han en sichera Job, a
guada Schufa on koine Mietschulda. Wenn i net grad
schaffa ben, mach i am liebschda Kehrwoch. Also Leidla,
meldet eich, i frei mi uff en Oruaf. Tel. 0160 94932651

In Degerloch zu vermieten
auch als Büro oder Praxisräume, 3 Zi.-Whg., 1. Stock, ca.
80 m², Einbauküche, Balkon und 3 Zi.-Whg. Dachge-
schoß, ca. 55 m².
Miete nach Anfrage  015257417278

VERKAUF: Wohnung Plieningen
Helle u. ruhige ca. 80 m² Maisonette-Wohnung im Steck-
feld. 2 Balkone, Stellplatz vor der Haustüre (Garagener-
werb zusätzl. möglich), zahlreiche Sanierungs- u. Moderni-
sierungsmaßnahmen sind erfolgt. 369.000 €. Bitte KEINE
Makleranfragen! Kontakt: Plieningen.Wohnung@gmx.net

Fernsicht über Streuobstwiesen
Leinfelden-Echterdingen: Grundstück/Haus (sanierungs-
bedürftig); rd. 7 Ar; 130 m² Wfl.; Kaufpreis auf Anfrage;
Energieeffizienzkl. G; End-/Primären.-bedarf 203/227 kWh/
(m²xa); Anfragen mit Kontaktdaten an le-wohnen@gmx.de

2- Zi.- Whg. Stuttgart-Lederberg
ca. 64 m² mit EBK, Abstellplatz u. Terrasse zu vermieten.
Die Wohnung kann leer oder möbliert vermietet werden.
 0174/3490683

3 Zimmer EW im Ortskern Kemnat
1. Etage, ca. 74qm, renovierungsbedürftig. Autostellplatz.
Von Privat zu verkaufen VP 230.000.- Tel. 0711 6339909
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ÜBER ALLEN WIPFELN:  
ORTE MIT WEITSICHT IN BADEN-WÜRTTEMBERG

BaWue-Seite1

Manchmal lohnt es sich, ein wenig über den 
Dingen zu stehen. Vor allem, wenn man das 
Wunder der Natur in seiner ganzen Größe er-
fassen möchte. In Baden-Württemberg sind 
über die Jahre einige faszinierende Orte ent-
standen, wo sich über den Wipfeln Natur und 
Wildnis von oben bestaunen lassen. 

Vom Aussichtsturm bis zur Hängebrücke, vom 
Baumwipfelpfad bis zum Naturkino haben Ar-
chitekten und Gestalter neue Wege gefunden, 
um Naturerlebnisse eindrucksvoll in Szene zu 
setzen. Wir haben einige Beispiele gesammelt.

NUR FÜR SCHWINDELFREIE:  
HÄNGEBRÜCKE BAD WILDBAD
Sie ist 380 Meter lang, 60 Meter hoch und gera-
de mal etwas über einen Meter breit: Die Hän-
gebrücke „Wildline“ in Bad Wildbad verbindet 
den Sommerberg mit dem Baumwipfelpfad 
und bietet spektakuläre Ausblicke über den 
Schwarzwald. Neben der Aussicht auf die Na-
tur begeistert das filigrane Bauwerk auch dank 
seiner ausgefeilten Konstruktion: Nur zwei  

Stahlseile halten die Fußgängerbrücke in der Luft 
hoch über den Baumwipfeln. Kein Wunder, dass 
es beim Überqueren schon mal schaukelt und 
wackelt. Adrenalinkicks sind dann garantiert.

WIPFEL ZUM ANFASSEN:  
BAUMWIPFELPFAD SCHWARZWALD
Auf Augenhöhe mit dem Bergmischwald 
schlängelt sich der 1.250 Meter lange Baum-
wipfelpfad in Bad Wildbad durch die wil-
de Natur. Der Holzsteg führt zum 40 Meter  
hohen Aussichtsturm, der sich spiralförmig 
in den Himmel schraubt. Unterwegs gibt es 
Erlebnis- und Lernstationen mit Informatio-
nen zur Tier- und Pflanzenwelt. Oben ange-
kommen, reicht der Blick bei guter Sicht bis 
zu den Vogesen. Wer mag, nimmt für den 
Rückweg die 55 Meter lange Tunnelrutsche, 
die von der Plattform rasant zurück auf den 
Waldboden führt.

IN ERSTER REIHE: REMSTALKINO 
In den Weinstädter Weinbergen wird der Begriff 
Landschaftskino ganz wörtlich genommen. 

Auf dem Aussichtspunkt „Drei Riesen“ stehen 
seit der Remstal-Gartenschau im vergangenen 
Jahr 26 Kinostühle aus Holz. Von dort genießt 
man eine gigantische Aussicht über das Rems- 
und das Neckartal bis nach Stuttgart. Geöffnet 
hat das Remstalkino 365 Tage im Jahr. Das Pro-
gramm wechselt dabei ständig: Je nach Jah-
reszeit und Wetter zeigen sich Landschaft und 
Weinberge in einem anderen Licht.

FILIGRANE FERNSICHT: SCHÖNBUCHTURM
Schon von Weitem ist der Aussichtsturm im 
Naturpark Schönbuch zu sehen. Die 35 Me-
ter hohe Holz-Stahl-Konstruktion auf dem 
Stellberg ragt weit über die umliegenden 
Bäume im ältesten Naturpark Baden-Würt-
tembergs hinaus. 348 Stufen erschließen den 
filigranen Turm und führen zu drei Aussichts-
plattformen in 10, 20 und 30 Metern Höhe. 
Ganz oben kann man nicht nur dem Schön-
buch auf sein Blätterdach schauen; auch 
die Schwäbische Alb und der Schwarzwald  
erscheinen von hier zum Greifen nah. 
(TMBW/red)

 

Ellbachseeblick, Limesbli-
cke, die Hirschgrund-Zipli-
ne oder der Skywalk in die 
Wildnis. Weitere spektaktu-
läre Orte mit Weitblick fin-
den Sie hier. Dazu alle Infos 
über Öffnungszeiten u.v.m. Entweder über den 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weitblick/

Zwischen den Wipfeln: Die Aussichtsplattform ist 
das Highlight des Baumwipfelpfads Bad Wildbad.

Foto: Tourismus GmbH Nördlicher Schwarzwald

Weite Blicke über den Schwarzwald:  
der Ellbachseeblick im Naturpark Schwarzwald.

Foto: TMBW/Denger
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 28.02. - 05.03.2024.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

Highlight der Woche

45 CM BREIT

OHNE MÖBELFRONT

UVP*  2149 00

EINBAUKÜHLGEFRIER
KOMBINATION KG178FENF

EINBAUKÜHLSCHRANK
KI82LADD0

GEFRIERSCHRANK
GKN17G4WS2

EINBAUHERDSET
HE317HBS0 + EA645GH17M

EINBAUHERDSET HEKO S200

HVP2NN5FIN + CHR3462IN

WASCHMASCHINE
L8FSE70499

WASCHMASCHINE
WAN28123

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
T Sense M1193N

GESCHIRRSPÜLER
FFB62407ZW

GESCHIRRSPÜLER
SMV4ECX21E

EINBAUHERDSET
EHE932000W

EINBAUBACKOFEN
B1CCC0AN0

WEINKÜHLSCHRANK
WKS 8892 Sevinzo 14

WASCHMASCHINE
WCA032WPS Active

 Kühlen: 180 Liter, Gefrieren: 68 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 Fresh Box: geräumige Schublade, ideal

zur Lagerung von Obst und Gemüse
 zusätzlicher Stauraum für Ihre Getränke
 Abstellflächen aus Sicherheitsglas
 effiziente LED-Innenbeleuchtung
 Inverter-Kompressor: leise und sparsam
 H/B/T: 177 x 54 x 54,5 cm

 Kühlen: 246 Liter, Gefrieren: 34 Liter
 HyperFresh: hält Obst und Gemüse länger frisch
 Schnellgefrierfunktion
 BottleRack: optimale Aufbewahrung Ihrer

Flaschen ohne lästiges „Rattern“
 Abstellflächen aus Sicherheitsglas
 wartungsfreie LED-Beleuchtung
 SoftEinzug mit Türdämpfung
 H/B/T: 177,2 x 55,8 x 54,8 cm

 Standgerät, Farbe: Weiß,
 Gefrieren: 223 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 EasyOpen: komfortable Türöffnungshilfe
 Supergefrierfunktion
 ProFreeze: reduziert Gefrierbrand um

bis zu 50 %
 optischer und akustischer Türalarm
 H/B/T: 167 x 59,5 x 64,5 cm

 Garraumvolumen: 71 Liter
 7 Betriebsarten
 3D-Heißluft: optimale Backergebnisse

auf bis zu 3 Ebenen
 hochwertige Beschichtung aus Granit-

Glanz-Emaille für einfache Reinigung
 Glaskeramik-Kochfeld mit 4 Kochzonen

 Garraumvolumen: 65 Liter
 5 Betriebsarten
 Kochstellensteuerung Cookmatic:

stufenlose Wärmeregelung
 Glaskeramik-Kochfeld mit 4 SprintStar-

Kochzonen und 4-fach Restwärmeanzeige
 Vollglasinnentür, 2-fach verglast

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 patentierte Miele-Schontrommel
 ProfiEco-Motor: sparsam,

leistungsstark und verschleißfrei
 CapDosing: Portionskapsel-

dosierung
 Nachlegefunktion

 1–9 kg Fassungsvermögen
 Active Care: reduziert Textil-

abnutzung um bis zu 40 %
 Anti-Allergie-Programm
 EasyCleaning: schelle Reini-

gung des Kondensatorfilters

 Standgerät
 9 Maßgedecke
 Optionen: Extra

Hygiene, Glass Care,
XtraPower

 Satelliten-Sprüharm:
weniger Wasser-
verbrauch

 30-Minuten-Kurz-
programm

 vollintegrierbar
 14 Maßgedecke
 automatische

Türöffnung
für optimale
Trocknung

 höhenverstell-
barer Oberkorb
mit RackMatic

 leise mit nur 42 dB

 Garraumvolumen:
68 Liter, Farbe: Weiß

 5 Backofenfunktionen
 gleichmäßige Back-

ergebnisse auf allen
Ebenen

 Steam Clean-Reinigung
 Massekochfeld mit

4 Kochplatten, davon
eine Blitzkochplatte

 Garraumvolumen: 71 Liter
 5 Beheizungsarten
 CircoTherm:

Heißluftsystem für
gleichzeitiges Backen,
Braten und Kochen
auf bis zu 3 Ebenen

 LED-Display
 voll versenkbare

Bedienknebel

 getönte Glastür mit UV-Filter
 Nutzinhalt: 14 Flaschen à 0,75 l
 stabile Holzböden

mit Ausziehfunktion
 stufenlose Tempe-

raturregelung
(+5 °C bis +20 °C)

 Touch-Steuerung
 LED-Beleuchtung
 H/B/T: 50,8 x 48 x 43 cm

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 EcoSilence Drive: effizient,

energiesparend und leise
 SpeedPerfect: perfekte

Sauberkeit mit bis zu 65 %
Zeitersparnis

 Nachlegefunktion

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 ProSense-Technologie: spart

Wasser, Energie und Zeit
 ProSteam: Auffrischen statt

Waschen
 Anti-Allergie-Programm

mit Dampf

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

AKTIONSPREIS

WASCHMASCHINE

EINBAUKÜHLGEFRIER
KG178FENF

EINBAUHERDSET
HE317HBS0 + EA645GH17M

EINBAUKÜHLSCHRANK

EINBAUHERDSET HEKO S200

HVP2NN5FIN + CHR3462IN

GEFRIERSCHRANK

WASCHMASCHINE WASCHMASCHINE WÄRMEPUMPEN

GESCHIRRSPÜLER GESCHIRRSPÜLER
SMV4ECX21E

EINBAUHERDSET
EHE932000W

BACKOFEN WEINKÜHLSCHRANK
 Sevinzo 14

Qualität!
beste

&
effektiv

schnell
VORRAT
SOLANGE

VORRAT
SOLANGE

VORRAT
SOLANGE

VORRAT
SOLANGE

VORRAT
SOLANGE

––5050 %%
––6464 %%

––3131 %%

––4848 %%

––5757 %%

––4040 %%

––4949 %%

Qualität & KomfortQualitätQualitätQualität &  &  & KomfortKomfort
zu unschlagbaren
Preisen!

Aktion gültig bis 05.03.2024Erstklassige Fachberatung und einfache Bestellung direkt unter: 0711 25 25 2000711 25 25 200
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